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Solarenergie zahlt sich aus
Bis zu 70% bei der Warmwassererwärmung  
und 35% der Gesamtheizkosten sparen
•	Wartungsfrei	und	langlebig	
•	Umweltschonend	
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•	Kostenlose	Warmwasserbereitung
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www.stadtwerke-leoben.at
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VORWORT 5

Kurt Wallner
Bürgermeister der Stadt Leoben
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Eröff nung der 17. Automesse in Leoben, v.l.: KR Josef Puntinger, Bürgermeister Kurt Wallner, WK Leoben-Obfrau Elfriede Säumel und Innungsmeister 
Karl Stockreiter

Investieren für die Zukunft
Liebe Leobenerinnen und Leobener!

In einem Interview vor Ostern für eine Tages-
zeitung dieses Landes wurde ich nach dem 
Fasten in Hinblick auf die Finanzen in Leoben 
gefragt. Fasten ist einen gute Sache. Es rege-
neriert und setzt neue Kräfte frei. Auch für 
budgetäre Mittel in der Gemeinde ist strenge 
und effi  ziente Haushaltung oberstes Gebot. 
Einsparungen sollen dort gemacht werden, 
wo es vertretbar ist und wo es dadurch zu 
keinem Stillstand kommt. Auch zu intensives 
Fasten kann den Körper mehr belasten und 
ausmergeln als beleben.

In der letzten Gemeinderatssitzung wurde 
der Rechnungsabschluss für 2015 vorgelegt. 
Leoben hat trotzt schwieriger Verhältnisse 
wieder gut gewirtschaftet und kann weiter 
investieren. Ein neues Großprojekt wird für 
die Stadt die Sanierung der alten Stadtschu-
le sein, in der Volksschule und Neue Mittel-
schule untergebracht sind. Mit einem Inves-
titionsvolumen von 17 Millionen Euro wird 

das über 100 Jahre alte Schulgebäude gene-
ralsaniert und nach neuesten pädagogischen 
Kriterien zu einem Bildungszentrum Innere 
Stadt umgestaltet. 

Mit diesem Vorhaben wird eine zweite wich-
tige und notwendige Investition in den 
Schulstandort Leoben getätigt. Das erste 
Projekt, das Bildungszentrum Pestalozzi in 
Leoben-Donawitz mit Investitionen von rund 
14 Millionen Euro, ist knapp vor der Fertig-
stellung. Die Stadt Leoben investiert somit 
mehr als 30 Millionen Euro, damit zukünftige 
Generationen in Leoben gute Ausbildungs-
stätten vorfi nden und in weiterer Folge Le-
oben als wirtschaftlichen und gesellschaftli-
chen Mittelpunkt in der Obersteiermark 
ausbauen.

Investitionen sind auch in Zeiten des Sparens 
angesagt. Die Häuslbauermesse und die Au-
tomesse, die kürzlich wieder am Hauptplatz 
von Leoben stattgefunden haben, zeigen, 
dass auch die Bevölkerung an Neuerungen 

und Verbesserungen sehr interessiert ist. Die 
Parameter dafür verändern sich, nicht aber 
der Wunsch nach Umsetzung. Investitionen 
rechnen sich glücklicherweise ja auch, wie 
die Forschungsaktivitäten an der Montanuni-
versität beweisen, die die Ergebnisse sogar 
in neue Triebwerke in der Flugzeugtechno-
logie weltweit einfl ießen lassen können.

In diesem Sinne fasten wir, soweit es Sinn 
macht und investieren wir, damit Leoben 
weiterhin wachsen und gedeihen kann. 
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Caritas. Das Caritas-Frauenbeschäftigungs-
projekt „WerkStart Obersteiermark“ wird für 
das Projektjahr 2016 mit einem Förderungs-
beitrag von 6.000 Euro unterstützt. Caritas 
WerkStart Leoben bietet Frauen, die am Ar-
beitsmarkt benachteiligt sind, die Möglich-
keit, (wieder-)einzusteigen. WerkStart Le-
oben hat neun Transitarbeitsplätze in Teilzeit 
in den Caritas-Läden (Carla) Leoben und 
Kapfenberg, die laufend mit zeitlicher Befris-
tung neu besetzt werden. Das gemeinnützi-
ge Beschäftigungsprojekt wurde 1999 ins 
Leben gerufen, die Weitervermittlungsquote 
liegt bei zirka 30 Prozent.

Volksfest. Eine finanzielle Unterstützung 
von 7.000 Euro wird dem achten Fest der Na-
tionen zuerkannt, das am 20. Mai 2016 am 
Hauptplatz in Leoben über die Bühne gehen 
wird. Organisiert von Erika Augustin und Cor-
nelia Praschag werden ausländische Studie-
rende der Montanuniversität ihre Heimatlän-
der wieder mit kulinarischen Produkten, 

Beschlüsse aus dem Stadtrat
In den Stadtratssitzungen vom Jänner und Februar 2016 wurden unter anderem folgende  
Entscheidungen getroffen: 

schuss von 41.000 Euro. Als Stargast wird 
dieses Jahr der deutsche Schlager-Superstar 
Roland Kaiser am Leobener Hauptplatz zu 
Gast sein, der damit sein erstes und einziges 
Steiermark-Konzert geben wird.

Platzkonzerte. Für zwölf Platzkonzerte am 
Leobener Hauptplatz – die ehemaligen Gla-
ciskonzerte – in der Frühjahrs- und Herbst-
saison wird ein Zuschuss von 10.300 Euro 
gewährt. In der Zeit vom 8. Mai bis 10. Juli 
und vom 28. August bis 2. Oktober präsen-
tieren sich Musikvereine der Stadt und Gast-
kapellen wieder einem musikbegeisterten 
Publikum. Bei zehn besuchten Konzerten 
kann an der Schlussverlosung beim letzten 
Platzkonzert am 2. Oktober teilgenommen 
werden. Verlost werden Gutscheine im Ge-
samtwert von 300 Euro. Das Eröffnungskon-
zert am 8. Mai um 15 Uhr wird von der Berg-
kapelle Leoben-Seegraben gestaltet.

Kostenzuschuss. Den in Leoben wohnhaf-
ten Schülern der Neuen Mittelschulen, der 
ABC-Schule und Gymnasien in Leoben wird 
für das Schuljahr 2015/16 einmal zwischen 
der fünften und achten Schulstufe für die 
Teilnahme an einem Schulschikurs oder einer 
Sommersportwoche ein Kostenzuschuss von 
30 Euro gewährt. Im Schuljahr 2015/16 kom-
men dafür 169 Schüler in Frage.

Ehrengeschenke. Knapp 35.000 Euro stehen 
dieses Jahr für die Aktion Ehrengeschenke 
für Altersjubilare und Jubelhochzeiten sowie 

für die Geburtstagsaktion für 70- und 75-jäh-
rige Mitbürger bereit. Paare, die eine Jubel-
hochzeit wie die Goldene, Diamantene oder 
Eiserne feiern, sind aufgerufen, sich im Büro 
des Bürgermeisters zu melden, da Jubel-
hochzeiten nicht erfasst sind. 

Spielplatz. Für die Neugestaltung der Frei-
flächen des Kindergartens und des öffentli-
chen Spielplatzes Leoben-Donawitz wurde 
der Verein „Fratz Graz“ beauftragt, der sich 
auf die kindergerechte Gestaltung von Spiel- 
und Lebensräumen spezialisiert hat. Ein we-
sentliches Ziel dabei ist die Beteiligung von 
Kindern und Jugendlichen an der Planung 
und Gestaltung ihrer Lebensräume. Auch 
beim Projekt in Leoben wird der Verein die 
Ergebnisse der Planungsbeteiligung aus 
2015 mitberücksichtigen.

Messgeräte. Zur Erhöhung der Verkehrs
sicherheit wurden zwei neue Geschwindig-
keitsmessgeräte angeschafft. Diese variab-
len, solarbetriebenen Standgeräte werden in 
unregelmäßigen Abständen an neuralgi-
schen Punkten aufgestellt, um die Einhaltung 
der Verkehrsgeschwindigkeit zu überprüfen. 
Zur besseren Motivation werden bei den mo-
dernen Geräten die Verkehrsteilnehmer mit-
tels Smiley-Display über ihre Fahrgeschwin-
digkeit informiert. Tradition haben diese 
Messgeräte besonders zu Schulbeginn vor 
Schulen und Kindergärten. Damit kann ne-
ben der Geschwindigkeit auch die Frequenz 
der vorbeifahrenden Autos ermittelt werden.
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Das nächste Fest der Nationen findet am 20. 
Mai 2016 statt.
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Roland Kaiser (3.v.r.) wird der diesjährige Stargast des Radio-Grün-Weiß-Sommer-Open-Air im 
Juni am Leobener Hauptplatz.

Tänzen und Bräuchen der Leobener Bevölke-
rung vorstellen. Das Fest der Nationen wurde 
letztes Jahr mit dem Kulturpreis der Stadt 
Leoben für seine völkerverbindende Wirkung 
ausgezeichnet.

Open Air. Um die Position Leobens als Stadt 
von Open Air-Veranstaltungen zu festigen, 
unterstützt die Stadt Leoben das Sommer 
Open Air-Konzert von Radio Grün Weiß am 
14. Juli 2016 mit einem anteiligen Kostenzu-
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BusinessTALK

Werte in Unternehmen
& ihre Macht

Dienstag, 10. Mai 2016, 18:30 Uhr
Ort: Congress Leoben

Musik mit TYM & Co

Anschließend Buffet

Anmeldungen an das Convention Bureau Leoben unter 

t: 03842 / 472 60 oder info@convention-leoben.at

Dienstag, 10. Mai 2016, 18:30 Uhr

Anmeldungen an das Convention Bureau Leoben unter 

Wie gelingt es Unternehmen, trotz Druck und 
Komplexität Spitzenleistungen zu erbringen? 
Was führt Menschen dazu, über ihre Grenzen 
hinauszugehen, ohne auszubrennen?

Mag. Josef Missethon MSc MEd
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Kultur. Die Stadt Leoben veranstaltet als Kul-
turstadt auch das renommierte musikalische 
Festival „Internationale Sommerphilharmo-
nie Leoben“, das vom 29. Juli bis 6. August 
2016 stattfi ndet. Heuer feiert die von Profes-
sor Alois Hochstrasser und dem Orchester 
der Pannonischen Philharmonie durchge-
führte Veranstaltung ihr 20-jähriges Jubilä-
um. Die Auftaktveranstaltung im chinesi-
schen Pavillon des Asia Spa fi ndet wieder bei 
freiem Eintritt statt. 

Babypackerlaktion. Unter dem Motto „ Kin-
der sind unsere Zukunft“ unterstützt die 
Stadt Leoben die Mütter bzw. Eltern der 
jüngsten Leobener Bürger mit einem Will-
kommenspräsent. Anlässlich der Geburt ei-
nes Kindes bekommen alle Mütter/Eltern 
(Mutter mit Hauptwohnsitz Leoben) eine 
Benachrichtigung, dass für sie im Familien-
büro ein Babygeschenk zur Abholung bereit 

liegt. Das Geschenk enthält 50 Euro LE-Gut-
scheine, ein Stoff tier und Glückwünsche des 
Bürgermeisters, verpackt in einem wieder-
verwendbaren Stoffsackerl. Im Jahr 2015 

wurden im Familienbüro 201 Präsente über-
geben. 2014 waren es 160 und im Jahr davor 
180. Für die Babygeschenkaktion 2016 wird 
ein Betrag von 15.100 Euro aufgewendet.
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Gemeinderätin Birgit Sandler (2.v.l.) übergibt Jacqueline Suchanek und ihrem Tobias ein Babyge-
schenk-Sackerl.

Der Tourismusverband Leoben lädt ein:

ANWANDERN
auf die 
STADLMAIER-ALMSTADLMAIER-ALMSTADLMAIER-ALM

21. Mai 2016
Treffpunkt: 9:00 Uhr
Gabelung Groß- und Kleingössgraben
Informationen zum Shuttlebus und Anmeldungen 
beim Tourismusverband Leoben.

Im Anschluss Weihung des neuen Einsatzfahrzeuges der Bergrettung Leoben.

Tourismusverband Leoben | Hauptplatz 3 | 8700 Leoben 
Tel.: 03842/48148 | offi ce@tourismus-leoben.at

www.tourismus-leoben.at

mit Harry Prünster
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Kernthemen der Leobener Gemeinderatssit-
zung vom 18.3.2016 waren der Rechnungs-
abschluss 2015 der Hoheitsverwaltung und 
Stadtwerke sowie weitreichende Millionenin-
vestitionen in den Schul- und Bildungsstand-
ort Leoben. Die Grundsatzentscheidung für 
das neue Großprojekt „Bildungszentrum In-
nenstadt“ wurde einstimmig beschlossen. In 
den nächsten Jahren wird das in die Jahre 
gekommene Gebäude der Volksschule Le-
oben-Stadt und Neuen Mittelschule Stadt, 
Erzherzog Johann-Straße 1, mit einem Inves-

titionsvolumen von 17 Millionen Euro gene-
ralsaniert. Geplanter Baubeginn ist Herbst 
2017, die Fertigstellung ist für Herbst 2019 
vorgesehen. Derzeit beherbergt der Schul-
komplex zwölf Volksschulklassen mit 241 
Schülern und 15 Klassen der Neuen Mittel-
schule mit 325 Schülern. 

Schülerzahlen. Der 1905 fertiggestellte 
Schulhausneubau, der zur Aufnahme der 
Knaben- und Mädchenvolksschule sowie der 
ehemaligen „Bürgerschule“ geplant war, 

brachte für die damalige Zeit eine zufrieden-
stellende Lösung der Schulraumfrage in Le-
oben. Der Anstieg der Schülerzahlen durch 
die geburtenstarken Jahrgänge in den 
1960er-Jahren erforderte eine Erweiterung 
des bestehenden Schulgebäudes. Mit der 
Errichtung des Zubaus wurde 1975 das 
Raumangebot erweitert.
Trotz laufender Instandhaltungs- und Verbes-
serungsarbeiten am mehr als 100 Jahre alten 
Gebäude wurde die Notwendigkeit einer 
Generalsanierung in den letzten Jahren im-
mer deutlicher. Im Zuge der Planungsarbei-
ten können – wie beim Bildungszentrum 
Pestalozzi in Leoben Donawitz – auch mo-
derne pädagogische Konzepte bei der räum-
lichen Ausstattung Berücksichtigung finden. 
„Das ist ein riesiges historisches Bildungspro-
jekt. Nach über 100 Jahren werden beide 
Großschulen der Stadt generalsaniert. Die 
eingeschulten Gemeinden und Leoben neh-
men dafür insgesamt mehr als 30 Millionen 
Euro in die Hand, um den Bildungsstandort 
Leoben neu und modern zu gestalten“, sieht 
Bürgermeister Kurt Wallner die Wichtigkeit 
dieser Vorhaben für die Stadt Leoben gege-
ben.

Hoheitsverwaltung. Der Rechnungsab-
schluss 2015 der Stadt Leoben weist im or-
dentlichen Haushalt ein Volumen von 75,05 
Millionen Euro und im außerordentlichen 

Hohe Investitionen in den Schulstandort
Der Gemeinderat beschließt die Generalsanierung der alten Stadtschule
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Die alte Stadtschule wird in den nächsten Jahren generalsaniert.
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Haushalt ein Volumen von 10,68 Millionen 
Euro aus. Die gute finanzielle Ausstattung der 
Stadt Leoben ermöglichte die optimale Auf-
gabenerfüllung im Rahmen des ordentlichen 
Haushaltes wie auch die Abwicklung der im 
Voranschlag vorgesehenen Projekte im au-
ßerordentlichen Haushalt. Der Verschul-
dungsgrad ist nach wie vor sensationell nied-
rig und liegt mit 0,62 Prozent zudem unter 
dem des Vorjahres mit 0,66 Prozent. „Der 
Rechnungsabschluss zeigt, dass in Leoben 
sehr effizient gewirtschaftet wird und bedeu-
tende Projekte finanziert werden können. 
Gleichzeitig ist der Verschuldungsgrad 
äußerst minimal“, so Bürgermeister Kurt 
Wallner.

Effizienz. Die vorgesehene Inanspruchnah-
me von Rücklagen aus Reservebudgets für 
öffentliche Aufgaben infolge witterungsbe-
dingter Ereignisse wurde nicht in der vollen 
Höhe benötigt. Seit April 2015 läuft zudem 
eine genaue Überprüfung des budgetären 
Mitteleinsatzes in den einzelnen Aufgaben-
bereichen der Stadt, um hier eine höchst-
mögliche Effizienz zu gewährleisten.
Die positive Entwicklung der Finanzkraft ist 
vor allem auf die stabile Wirtschaftslage im 
Stadtgebiet durch die Einnahmen aus der 
Kommunalsteuer zurückzuführen, da bei den 
Ertragsanteilen ein Rückgang von 50.000 
Euro im Vergleich zum Vorjahr hinzunehmen 
war.

Investitionen. Die freie Finanzspitze zur Ab-
deckung von Investitionen beträgt mit Ende 
2015 3,3 Millionen Euro. Die umfangreichen 
infrastrukturellen Maßnahmen, insbesonde-
re im Straßenbau, von insgesamt rund 5 Mil-
lionen führen zu dem Maastricht-Ergebnis 
von Minus 4,1 Millionen Euro. „Das Maast-
richtdefizit ist dort entstanden, wo wir inves-
tiert haben, zum Beispiel in die Generalsanie-
rung der Kerpelystraße. Diese Investitionen 
kommen aber langfristig der Bevölkerung 
zugute“, erklärte Finanzstadtrat Anton Lang. 
Die finanzielle Ausstattung der Stadt Leoben 
ist weiterhin mit den Rücklagen von insge-
samt 19,2 Millionen Euro sehr stabil.
Bei den Projekten sind insbesondere Straßen-
bauten wie die Generalsanierung der Kerpe-
lystraße und die Kostenbeteiligung für das 
neu errichtete Parkhaus beim Bahnhof her-

vorzuheben. Weiters erfolgten der Neubau 
der Kinderkrippe bzw. die Sanierung des 
Kindergartens in Leoben- Donawitz, die um-
fangreiche Sanierung von Spielplätzen und 
Verbesserungsmaßnahmen im Asia Spa, um 
die Anlage für die Bevölkerung noch attrak-
tiver zu gestalten.
Der Rechnungsabschluss 2015 wurde mehr-
heitlich mit einer Gegenstimme angenom-
men.

Stadtwerke. Bei den Stadtwerken Leoben 
hat sich der hohe Jahresverlust des Vorjahres 
deutlich gesenkt. Im Rechnungsabschluss für 
2015 weisen die Stadtwerke Leoben bei ei-
nem konsolidierten Umsatz von 20,70 Milli-
onen Euro (Vorjahr: 19,37 Millionen Euro) ein 
Jahresergebnis in der Höhe von insgesamt 
Minus 39.466,35 Euro. Damit liegen sie um 
448.154 Euro besser als 2014.
Alle Spartenbetriebe außer der Sparte „Ver-
kehrsbetriebe“ erreichten ein positives Er-
gebnis. Der Betrieb tätigte Investitionen in 
Höhe von 4,8 Millionen Euro. „Der vorliegen-
de Rechnungsabschluss der Stadtwerke Le-
oben für das Jahr 2015 ist durch eine deutli-
che Umsatzsteigerung und damit einer 
ausgesprochen erfreulichen Ergebnisverbes-
serung gekennzeichnet. Besonders kann 
dabei die Steigerung in der Sparte Gas und 
Wärme im Bereich der Wärmeversorgung 
hervorgehoben werden. Aber unter den ge-
gebenen Rahmenbedingungen haben sich 
sämtliche anderen Sparten ebenfalls äußerst 
positiv entwickelt und bilden damit eine her-
vorragende Grundlage für das Wirtschafts-
jahr 2016“, beurteilen Stadtwerkedirektor 
Ronald Schindler und Verwaltungsausschuss-
Vorsitzender Heinz Ahrer das Ergebnis. 

Die Gemeinderäte nahmen den Rechnungsabschluss 2015 mit einer Gegenstimme an.
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Finanzstadtrat Anton Lang präsentierte den Rechnungsabschluss 2015
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wohnsinn Taferner GmbH   
Josef-Heißl-Straße 11   8700 
Leoben   Tel. 03842 288 80   
MO - FR 8-12 und 14-18 
Uhr, SA 9-12 Uhr              
www.wohnsinn.euKÜCHEN UND WOHNEN

KÜCHENMÖBEL UND TECHNIK   ESSBEREICH  WOHNZIMMER  SCHLAFZIMMER WASSERBETTEN  BÜRO  
VORZIMMER  JUGENDZIMMER  BADMÖBEL  GARTENMÖBEL    BELEUCHTUNG  GESUNDHEITSSTÜHLE  BÖDEN

Qualität zum fairen Preis!

Unser Küchenhighlight: Bora - Kochfeldabzug. Das Ende der Dunstabzugshaube.SALE
MUSTERKÜCHEN 
ABVERKAUF
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Der Rechnungsabschluss der Stadtwerke 
wurde mehrheitlich mit drei Gegenstimmen 
angenommen.

Beschlüsse. Einstimmig beschlossen wurde 
der Maßnahmenkatalog anlässlich des Au-
dits „familienfreundlichegemeinde“, an dem 
sich die Stadt Leoben unter Federführung 

des stadteigenen Familienbüros beteiligt. 
Das Audit „familienfreundlichegemeinde“ 
wurde vom Bundesministerium für Familien 
und Jugend ins Leben gerufen, um familien-
freundliche Projekte in den Städten und Ge-
meinden zu forcieren. Mit dem beschlosse-
nen Maßnahmenkatalog wird in Leoben ein 
Spielplatzgesamtkonzept erstellt, in das auch 

der Hauptplatz miteinbezogen wird. Das Pro-
jekt „Kinderparlament“, das bereits in die 
zweite Runde gegangen ist, wird fortgesetzt. 
Eine Neuausrichtung der Stadtbibliothek 
sowie die Evaluierung neuralgischer Punkte 
für mehr Sicherheit im Straßenverkehr wer-
den vorgenommen. Diese Maßnahmen wer-
den in den nächsten drei Jahren umgesetzt. 
Im Kulturbereich unterstützt die Stadt Le-
oben die Sonderausstellung der Montanuni-
versität Leoben zum Thema „Faszination 
Raumfahrt“, die in der Leobener Kunsthalle 
in der Zeit vom 13. September bis 23. Okto-
ber 2016 zu sehen sein wird. Die Eintrittsprei-
se für Erwachsene betragen dafür fünf Euro, 
für Erwachsene in Gruppen, Senioren und 
Sponsoren vier Euro, für Schüler und Studen-
ten zwei Euro. Für mitwirkende Schulklassen 
ist die Ausstellung gratis.

Saisonkarte. Einstimmig geregelt wurden 
auch die Eintrittspreise für die Sommeraktion 
2016 im Asia Spa: Die Saisonkarte für Erwach-
sene beträgt 85 Euro, die Saisonkarte für 
Kinder 38 Euro. Die Zweimonatskarte für Er-
wachsene ist mit 54 Euro festgelegt, jene für 
Kinder und Jugendliche mit 24 Euro.
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Kulturstadtrat Willibald Mautner (r.) brachte den Antrag zur Förderung der Ausstellung „Faszina-
tion Raumfahrt“ ein.
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Starfi garo Arno Maier in jungen Jahren
KK

30 Jahre Arno
Leobens Starfi garo feiert rundes Betriebsjubiläum
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V.l.: Arno und Martina Maier, Silvia Wegscheidler, Gabriela Lanner und Bürgermeister Kurt Wallner

Am 8. Februar 1986 ist der Hauptplatz Num-
mer 3 zur ersten Adresse in Sachen Frisuren 
und Haarmode geworden und bis heute hat 
der Friseursalon von Arno Maier nichts von 
seinem Charme verloren. Vielmehr ist er in 
diesen dreißig Jahren zu einer Art Kommu-
nikationsdrehscheibe geworden, wo sowohl 
die neuesten Frisurentrends wie auch die 
Neuigkeiten von Leoben eine Heimstatt fi n-
den. Mit aktuell vier Mitarbeiterinnen betreut 
der Starfi garo – wie er gerne genannt wird 
– einen vielschichtigen Kundenkreis. „Arno 
ist in Leoben ein Name“, hat unlängst ein 
junger Neukunde seine Entscheidung be-
gründet, sich bei Arno die passende Frisur 
verpassen zu lassen.

Weltenbummler. Der Wunsch nach Sesshaf-
tigkeit ist dem einstigen Weltenbummler 
nach einer großen Frisurenshow in Paris ge-
kommen. Fünfzehn Jahre lang war der junge 
Arno nach der Lehre in Vorarlberg und einem 
ersten Engagement in Graz fast jedes Wo-
chenende für Shows weltweit unterwegs. 
Paris, Mailand, Malta oder bei Udo Walz am 
Kurfürstendamm in Berlin sind nur einige der 
Stationen. Wochenlange Tourneen mit be-
kannten Namen wie Roland Kaiser gehörten 
auch dazu.

Strebsam. Der Wunsch nach einem fixen 
Platz führte den gebürtigen Vorarlberger 
dann nach Leoben, weil seine Mutter nicht 

unweit in Kammern wohnte. Hier 
mietete er die Wohnung 

am Hauptplatz 3 im 
ersten Stock und 

machte seinen 
eigenen Salon 
auf. Acht Mit-
arbeiter bil-
deten gleich 
ein junges, 

dynamisches 
und aufstreben-

des Team. In die-
ser Zeit lernte 

A r n o  i n 
K ä r n t e n 
auch sei-
ne Frau 
M a r t i n a 
k e n n e n 

unweit in Kammern wohnte. Hier 
mietete er die Wohnung 

am Hauptplatz 3 im 
ersten Stock und 

machte seinen 
eigenen Salon 
auf. Acht Mit-

ein junges, 
dynamisches 

und aufstreben-
des Team. In die-
ser Zeit lernte 

und gründete mit ihr eine Familie. Sohn Da-
niel und Tochter Simone sind heute sein gan-
zer Stolz.

Einzelunternehmer. Drei Jahrzehnte hat 
Arno als Einzelunternehmer – immer am glei-
chen Platz – erfolgreich gemeistert. 2014 
wurde ihm dafür von der Wirtschaftskammer 
der Ehrentitel Kommerzialrat zuerkannt. Ne-
ben seinem Beruf als Friseurmeister ist Arno 
Maier bereits seit mehr als zehn Jahren sehr 
engagiert als Gemeinderat in Leoben tätig. 
Das ganze Jahr hindurch jeden Montag stellt 
er den Jubelpaaren der Stadt zu ihren beson-
deren Geburtstags- oder Hochzeitsjubiläen 
Geschenkkörbe zu und bereitet damit vielen 
Menschen eine große Freude.

Musik. Eine beherzte Leidenschaft von Arno 
Maier, die nicht unwesentlich zu seinem ho-
hen Bekanntheitsgrad in Leoben beiträgt, ist 
das Musizieren. „Arno und Band“ sind vielge-
bucht und fi nden mit ihrer Musik auf Veran-
staltungen breiten Anklang. Der „singende 
Friseur“ ist damit eine mehrfache Bereiche-
rung für Leoben. Bürgermeister Kurt Wallner 
gratulierte Arno Maier anlässlich seines 

30-jährigen Betriebsjubiläums mit einer Tor-
te, die standesgemäß mit den Utensilien des 
Figaros – Schere, Bürste, Kamm – verziert war.

Eine Torte mit standesgemäßer Verzierung 
zum Betriebsjubiläum
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LH Schützenhöfer besuchte AT&S in Leoben

Kürzlich wurde am Flughafen Frankfurt der 
erste A320neo mit Getriebefan-Triebwerk in 
den Serienbetrieb übergeben. Mit dabei ist 
eine Werkstoffentwicklung aus Leoben. Der 
europäische Flugzeugbauer Airbus hat sein 
erstes Mittelstreckenflugzeug mit öko-effizi-
entem Antrieb an den Erstkunden Lufthansa 
ausgeliefert. 

Leoben. Die Maschinen sollen leiser, sprit-
sparender und – vor allem – umweltschonen-

der werden. Die Triebwerke spielen dabei 
eine Schlüsselrolle. Maßgeblich an der Werk-
stoffentwicklung für das neue Getriebefan-
Triebwerk (GTF) beteiligt war die Arbeits-
gruppe  „Intermetallische  Werkstoffe und 
Phasenumwandlungen“ von Assistenz-Pro-
fessor Svea Mayer am Lehrstuhl für Metall-
kunde und metallische Werkstoffe. Der 
Schwerpunkt der Forschungsinhalte lag in 
einer neu entwickelten Titanaluminid-Legie-
rung.

Energieeffizienz. Das neue Triebwerk senkt 
den Kraftstoffverbrauch um 15 Prozent, re-
duziert die CO2 -Emissionen um 15 Prozent 
und halbiert den Lärm. „Mit diesem Werkstoff 
wird im Turbinenbau ein neuer Maßstab ge-
setzt“, weiß Universitätsprofessor Helmut  
Clemens, der den Lehrstuhl leitet. Am 25. 
Jänner 2016 fand die Weltpremiere statt. Der 
erste Airbus A320neo hob mit 180 Passagie-
ren von Frankfurt ab und leitete eine neue 
Ära des Fliegens „made in Leoben“ ein. 

Werkstoffe aus Leoben für den neuen Airbus
Energieeffizientes Fliegen wird dadurch ermöglicht

Univ. Prof. Dr. Helmut Clemens
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Ass. Prof. Dr. Svea Mayer
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Titanaluminide revolutionieren den Flugzeug-
bau

Die Austria Technologie & Systemtechnik AG 
(AT&S) ist nicht nur Europas führender Leiter-
plattenhersteller und global einer der füh-
renden Hersteller im High-End-Bereich. Viel-
mehr ist der obersteirische Industriebetrieb 
mit rund 1.300 Beschäftigten (zirka 1.000 
davon am Standort Leoben und 300 am zwei-
ten steirischen Produktionsstandort in 
Fehring) auch wichtiger Arbeitgeber in der 
Region. Davon konnte sich auch Landes-
hauptmann Hermann Schützenhöfer anläss-
lich eines Betriebsbesuches ein Bild machen. 

Lob. Im Rahmen einer Werksführung durch 
Vorstandsvorsitzenden Andreas Gerstenmay-
er betonte der steirische Landeshauptmann: 
„AT&S ist mit insgesamt sechs Produktions
standorten in China, Indien, Korea und Ös-
terreich und einem umfassenden Vertriebs-

netzwerk ein international erfolgreiches 
Unternehmen. Seit über 25 Jahren stärkt 
AT&S unseren Wirtschaftsstandort und si-
chert steirische Arbeitsplätze.“

Technologieführerschaft. Seitens AT&S ist 
man stets bestrebt, zukunftsweisende Trends 
in der Elektronikindustrie, wie beispielsweise 
die zunehmende Vernetzung der Fahrzeuge 
oder auch die „Maschine-zu-Maschine“-Kom-
munikation im Industriesegment mitzuge-
stalten. „AT&S will seine Technologieführer-
schaft weiter ausbauen und profitabel 
wachsen. Die Fokussierung der österreichi-
schen Standorte auf hochspezialisierte Ni-
schenprodukte trägt ebenso dazu bei, wie 
der Forschungs- und Entwicklungsstandort 
Leoben“, so CEO Andreas Gerstenmayer. Jähr-
lich wendet AT&S rund fünf Prozent des Um-

satzes für den Bereich Forschung und Ent-
wicklung auf. 
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Andreas Gerstenmayer (l.) führt LH Hermann 
Schützenhöfer durch den Betrieb.
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24-Stunden-
Pflege/Betreuung

zu Hause
Für alle Pflegerinnen ist die volle Förderung 

vom Bundessozialamt möglich,
d. s. € 550,- pro Monat.

Pflegerinnen bleiben bis zu 6 Wochen

Dr. Sigrid Windisch, 8793 Trofaiach 
Tel. 0699/194 643 00
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Antikhandel
www.jahrbacher.at

beim Schwammerlturm in Leoben
im Haus Glasbau GRUBER in Bruck

Wir kaufen gegen sofortige BARZAHLUNG Ihren 
GOLD- und SILBERSCHMUCK, Zahngold, 

Modeschmuck. Kaufe Ihre Gold- und Silbermünzen, 
auch große Sammlungen, Gratisschätzung und 

BARZAHLUNG bei Ankauf!
Ankauf von Möbeln und Geschirr!

Armbanduhren, Silberbesteck, 
Silbergeschirr etc., auch Einzelteile. 

BRIEFMARKENSAMMLUNGEN, alte Fotoalben, 
Ansichtskarten, Orden, Dolche, Säbel etc. vom 1. und 
2. Weltkrieg, Bücher, Zeitschriften vor 1950 gesucht!

Kaufe auch große Sammlungen jeder Art.

Neueröffnung: BUCHHAUS in der Kirchgasse. 
An- und Verkauf von alten Büchern und Bilder jeder 
Art. Kaufe auch große Nachlässe! Zahle sehr gute 

Preise für Montanistikbücher sowie Fotos und 
Ansichtskarten aus aller Welt und dem 1. bzw. 2. WK

GRATISSCHÄTZUNG! – Tel. 0664 / 33 82 716
Räumungen – Übersiedelungen – Einlagerungen

Wohnungen, Häuser besenrein!
LKW mit 3 Mitarbeitern € 75,–/Stunde
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Die Auszeichnung „Goldener Boden“ der 
Wirtschaftskammer Steiermark wurde für die 
Stadt Leoben wieder um zwei Jahre verlän-
gert. Mit dem Zertifikat „Goldener Boden“ 
zeichnet die Wirtschaftskammer Steiermark 
Gemeinden aus, die besondere Initiativen zur 
Unterstützung der Wirtschaft setzen. Elfriede 
Säumel, Obfrau der Wirtschaftskammer Le-
oben und Regionalstellenleiter Alexander 
Sumnitsch überreichten die Urkunde Bürger-
meister Kurt Wallner. 

Kriterien. Ausschlaggebend für die Erneue-
rung dieser Qualitätsauszeichnung waren 
konkrete wirtschaftliche Unterstützungs-
maßnahmen:
l � Die neue Lehrlingsförderung, die nach 

dem Muster der bereits bewährten Stu-
dentenförderung eingerichtet wurde. 

l � Die Bereitschaft der Stadt, der Universität 
Gebäude zur Nutzung für Lehre und For-
schung zur Verfügung zu stellen.

„Goldener Boden“ für Leoben
Die Wirtschaftskammer verlängert Gütesiegel für zwei Jahre

l � Die von der Stadt aktiv verfolgte Strategie 
neuer Betriebsansiedlungen durch eine 
eigene Gesellschaft

l � Die Tatsache, dass im Gemeinderat auch 
Wirtschaftstreibende vertreten sind.

Das  waren ausschlaggebende Kriterien für 
eine Verlängerung des „Goldenen Bodens“, 
mit dem im Bezirk insgesamt fünf Gemein-
den ausgezeichnet sind.

Gütesiegel. „Wir sind mit dieser Aktion sehr 
zufrieden. Damit sollen Kommunen in der 
Entwicklung von Förderkonzepten unter-
stützt werden. Ziel ist es aber, noch mehr 
Gemeinden im Bezirk dafür zu gewinnen, 
denn wer diese Auszeichnung erhält, tut viel 
für die Wirtschaft“, freut sich Regionalstellen-
leiter Alexander Sumnitsch. Für Bürgermeis-
ter Kurt Wallner ist dieses Gütesiegel ein 
wichtiges Zeichen nach außen. „Wir wollen 
mit unseren Maßnahmen Bindeglied zur 
Wirtschaft sein und Unternehmer sowie Ar-

beitnehmer bestmöglich unterstützen und 
nützliche Rahmenbedingungen schaffen, 
damit sich Leoben auch in den nächsten Jah-
ren bestmöglich weiterentwickelt. Wenn wir 
dafür eine Anerkennung erfahren, freut es 
mich umso mehr, denn es zeigt, dass wir auf 
dem richtigen Weg sind“, bedankte sich Bür-
germeister Kurt Wallner. 
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V.l.: Regionalstellenleiter Alexander 
Sumnitsch, Obfrau Elfriede Säumel und 
Bürgermeister Kurt Wallner
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Häuslbauermesse Leoben
Der Hauptplatz erweist sich als idealer Messestandort mitten in der Stadt

Automesse Leoben

Die 26. Häuslbauermesse fand wieder am 
Hauptplatz von Leoben statt. Bereits zum 
dritten Mal wurde dieser Standort gewählt, 
der sich als optimal für das gesamte Messe-
geschehen herauskristallisiert hat. Drei Tage 
lang war Leoben Heimstätte der zweitgröß-
ten Messe der Steiermark. Auf einem Ausstel-
lungsgelände von 3.000 m2  in beheizten 
Zelten mitten im Zentrum informierten an 
die 90 Aussteller über die neuesten Trends 
beim Hausbauen und Sanieren. Ein beson-
derer Schwerpunk war dieses Jahr dem The-
ma „Heizen und Energiesparen“ gewidmet. 
Die hohe Dichte an Ausstellern und die star-
ke Besucherfrequenz zeigen auch, dass die 
Leobener Häuslbauermesse eine Erfolgsge-
schichte geworden ist. 

Hotspot. Herbert Schüttbacher, jahrelanger 
Organisator der Messe, konnte neben dem 
Hausherrn Bürgermeister Kurt Wallner, der 
die offizielle Eröffnung vornahm, eine nam-
hafte Reihe an Vertretern aus Wirtschaft und 
Politik begrüßen. Für den Veranstalter ist 
diese Messe ein „Hotspot“, der für Informati-
on, Preisvergleiche und beste Beratung steht 

und die Region wirtschaftlich belebt. Gott-
fried Zagorz, stellvertretender Regionalstel-
lenobmann der Wirtschaftskammer in Le-
oben, begrüßte auch die Teilnahme von 
Banken auf der Messe, um damit besser auf 
die unterschiedlichen Investitionsmöglich-
keiten hinzuweisen. 

Plattform. Für die Aussteller ist die Fachmes-
se eine wichtige Plattform, um ihre Produkte 

anzubieten. Die Besucher hatten wieder die 
Möglichkeit, bei freiem Eintritt die Messe zu 
besuchen und die neuesten Informationen 
zum Themenschwerpunkt „Heizen und Ener-
giesparen“ in Zusammenhang mit dem Kli-
maschutz einzuholen. In seiner Eröffnungs-
rede verwies auch Bürgermeister Kurt 
Wallner darauf, dass die Stadt Leoben mit 
dem Projekt Stadtwärme bereits einen gro-
ßen Beitrag zur CO2-Reduktion geleistet hat. 
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Messeorganisator Herbert Schüttbacher (2.v.r.) mit Bürgermeister Kurt Wallner (r.) und WK-
Regionalstellenobmann-Stvtr. Gottfried Zagorz

Zehn Aussteller aus der Region präsentierten 
zwanzig Automarken im Gesamtwert von 
fünf Millionen Euro anlässlich der 17. Auto-
messe in Leoben. „Die Automesse ist ein Er-
lebnis für die ganze Familie“ zeigten sich die 
Messeorganisatoren  Bundesinnungsmeister 
KR Josef Puntinger und Karl Stockreiter, Be-
zirksinnungsmeister der KFZ-Techniker, mit 
dem regen Publikumsinteresse sehr zufrie-
den. Ein Wochenende lang wurde Leobens 
Hauptplatz zusammen mit dem Einkaufszen-
trum LCS zum Marktplatz der Obersteiermark 
für den Automobil-und Motorradbereich. 
„Die Attraktivität der Automesse geht weit 
über die Stadt und den Bezirk hinaus“, beton-
te Bürgermeister Kurt Wallner. 

Trends. Klimaschutz und Abgaswerte der 
Motoren werden die Trends der nächsten 
zehn Jahre im PKW-Bereich bestimmen. Die-
se gehen in Richtung autonomes Fahren, 
Einbau von noch besseren Assistenzsyste-

men, Radar- und Abstandskameras und ein 
elektronisches Notrufsystem, das ab März 
2018 Pflicht wird, führte Josef Puntinger aus. 

Bei der diesjährigen Automesse konnten 
über 200 Automodelle und 50 Motorräder 
miteinander verglichen werden.
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Wieder reges Publikumsinteresse auf der Leobener Automesse, wo die Aussteller der Region über 
die neuesten Trends auf dem Automobilsektor informierten.
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Neues Einsatzfahrzeug
Bürgermeister übergibt Auto an die Bergrettung
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Vorne v.l.: Michael Pusterhofer, Felix Zechling, Günther Lederhaas; stehend v.l.: Josef 
Mrnak, Bürgermeister Kurt Wallner, Citymanager Anton Hirschmann und Martin Polz

Die Bergrettung Leoben präsentierte 
kürzlich ihr neues Einsatzfahrzeug, das 
unter anderem mit finanzieller Unter-
stützung der Stadt Leoben angeschafft 
werden konnte, Bürgermeister Kurt 
Wallner. Das geländegängige Fahrzeug 
für neun Personen bringt dem Bergret-

Bergrettung Leoben
Notruf 140
Tel.: 0676/9045450 oder
www.bergrettung-leoben.at

Info

tungsteam große Vorteile. „Damit sind 
wir noch schneller beim Verletzten, 
denn die Helfer müssen nicht mehr mit 
ihren Privat-PKWs zum Unglücksort 
fahren“, so Ortsstellenleiter Martin Polz. 
Zudem ist der Landrover Defender ge-
nau auf die Bedürfnisse der Bergret-
tung abgestimmt und steht immer 
griffbereit zur Verfügung. 

Ausstattung. Das Fahrzeug mit Rund-
umbeleuchtung, begehbarem Dachträ-
ger, Sirene, Blaulicht, 400 Meter Seil, 
einer Trage mit Vakuummatratze, 50 
Karabinern und Sanitätsmaterial ist für 
Einsätze der Bergrettung optimal aus-
gestattet. Bürgermeister Kurt Wallner 
bedankte sich bei Einsatzleiter Felix 
Zechling und der Mannschaft der Le-

obener Bergrettung für ihre ehrenamt-
liche Arbeit und wünschte dem gesam-
ten Team viel Freude mit dem neuen 
Auto und unfallfreie Einsätze. 

Mannschaft. Die Bergrettung steht für 
jeden in Bergnot Geratenen unter der 

Notrufnummer 140 zur Verfügung. Die 
Bergrettung Leoben hat 36 Mitglieder. 
Die Leobener Einsatzmannschaft be-
steht gegenwärtig aus 22 Personen, 
fünf davon sind in Ausbildung. Eine 
Aufnahme ist ab 16 Jahren möglich. 
Nähere Auskünfte erhalten Sie unter 
der Telefonnummer 0676/9045450 
oder

www.bergrettung-leoben.at

V.l.: Bgm. Kurt Wallner (l.) wünscht 
Martin Polz unfallfreie Ausrückungen

OB TRACHTIG ODER MODISCH 

MIT TREND
SIND SIE IMMER GUT GEKLEIDET
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Freiwillige Feuerwehr Leoben-Göß
592 Hilfeleistungen im Jahr 2015

Zahlreiche Ehrengäste folgten der Einladung 
zur 141. Wehrversammlung der Freiwilligen 
Feuerwehr Leoben-Göß in die Malztenne der 
Gösser Brauerei, bei der Schriftführer Patrick 
Mang eine überaus beeindruckende Bilanz 
über das abgelaufene Jahr zog. Die Wehr 
leistete insgesamt 592 Hilfeleistungen (49 
Brandeinsätze, 386 technische Einsätze, 151 
Fehlausrückungen und sechs Brandsicher-
heitswachen) mit 9.796 Mannstunden. Der 
doch hohe Anstieg an technischen Einsätzen 
im Berichtsjahr ist größtenteils den beiden 
schweren Unwettern, die am 8. und 17. Juli 
2015 Leoben heimsuchten, zuzuschreiben. 

Weiterbildung. Im Rahmen des Prinzips 
„learning by doing“ wurden Ausbildungs-, 
Übungs- und Verwaltungstätigkeiten im Aus-
maß von 12.258 Arbeitsstunden aufgewen-
det. 35 Mitglieder nahmen an 17 Lehrgängen 
an der Feuerwehr- und Zivilschutzschule in 
Lebring teil. Ortsjugendbeauftragter Martin 
Wilfling berichtete, dass die Jugendgruppe 
der Wehr mit Ende des Berichtsjahres einen 
Mitgliederstand von sieben Jugendlichen 
aufweist. Neben der Teilnahme an Leistungs-
bewerben und diversen Veranstaltungen 
wurden 49 Übungen abgehalten. Dabei wur-

den insgesamt 1.079 Mannstunden aufge-
bracht.

Beförderungen. Beförderungen erhielten 
Manfred Pfister, Patrick Wagner, Nina Zech-
ner, Manuel Hechenbichler, Klaus Reinwald, 
Fabian Reisner, Martin Wilfling und Herbert 
Knapp. Angelobt wurde PFM Andreas Rutt-
nig. Kommandant-Stellvertreter Rene Bittner 

betonte besonders die Freiwilligkeit und die 
gute Kooperation mit anderen Wehren und 
Einsatzorganisationen, die das Feuerwehr-
system im Land auszeichnet. Die Ehrengäste, 
darunter auch Bürgermeister Kurt Wallner, 
gratulierten in ihren Schlussworten der Frei-
willigen Feuerwehr Leoben-Göß zu den her-
vorragenden Leistungen sowie dem Ange-
lobten und den Beförderten.

Fo
to

: B
FV

 L
eo

be
n/

Sc
hö

na
ue

r

Die beförderten Kameraden mit OBI Rene Bittner (re.)

Internationaler Frauentag
Leoben war heuer Austragungsort einer 
Sonntagsmatinee zum Thema „Gleichberech-
tigung der Frauen“ anlässlich des Internatio-
nalen Frauentages am 8. März, die zahlrei-
ches interessiertes Publikum in die 
Kammersäle in Leoben-Donawitz brachte. 
Landtagsabgeordnete Andrea Gessl-Ranftl, 
die durch den Vormittag führte, konnte als 
Ehrengäste unter anderem Landeshaupt-
mann-Stellvertreter Michael Schickhofer, 
Landtagspräsidentin Bettina Vollath, Staats-
sekretärin Sonja Stessl sowie die Landesräte 
Doris Kampus, Ursula Lackner und Jörg 
Leichtfried begrüßen. Der Internationale 
Frauentag ist aus der Benachteiligung der 
Frauen in der Gesellschaft und ihrem Kampf 
um Frauenrechte entstanden.

Unterstützung. Bürgermeister Kurt Wallner, 
der an der Podiumsdiskussion zur Situation 

der Frau in der Gesellschaft teilnahm, sprach 
sich für eine noch deutlichere Unterstützung 
der Frau im Alltags- und Berufsleben aus. 

Dabei verwies er auf das Bemühen der Stadt 
Leoben, das Kinderbetreuungsangebot ste-
tig zu erweitern.
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Bürgermeister Kurt Wallner (m.), Landesrätin Doris Kampus (3.v.r.) und LH-Stv. Michael Schickho-
fer (r.) mit den „Schrägen Vögeln“ der Lebenshilfe, die die Veranstaltung musikalisch umrahmten.
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Rufbus 
Kostenlose Bestellhotline: 0800300111
Fahrzeiten: Mo – Fr, 8 – 18 Uhr
Ticketkosten: Gemäß Tarifgefüge der 
Steirischen Verkehrsverbundgesell-
schaft
Der Rufbus muss zumindest eine halbe 
Stunde vorher telefonisch bestellt wer-
den. Die Reservierung kann auch früher 
vorgenommen werden. Der Rufbus gilt 
für das Stadtgebiet von Leoben. Die Ruf-
bushaltestellen sind im Liniennetzplan 
an den Haltestellen der Linienbusse er-
sichtlich.

Info

Ab dem 1. Jänner 2016 gilt das Gesetz über 
die Gleichstellung von Menschen mit Behin-
derungen für alle Unternehmen in ganz Ös-
terreich. Alle Waren, Dienstleistungen und 
Informationen, die für die Öffentlichkeit be-
stimmt sind, müssen barrierefrei angeboten 
werden. Gemeinderätin Elisabeth Jobstmann 
nützte die kürzlich ausgelaufene Aktion des 
Landes Steiermark, freitags mit einer Stun-
denkarte den ganzen Tag alle öffentliche 
Verkehrsmittel zu benutzen, um in Leoben 
die Barrierefreiheit in den Bussen zu testen. 
Das Ergebnis dabei fiel  äußerst positiv aus. 

„Es hat Spaß gemacht, ich war positiv über-
rascht und bin sehr zufrieden“ so die Grünen-
gemeinderätin. In Leoben kann sich ein 
Mensch mit besonderen Bedürfnissen sehr 
gut mit öffentlichen Bussen von einem Ort 
zum anderen bewegen. „Das gibt Unabhän-
gigkeit und war eine Art Befreiungserlebnis“, 
zeigte sich Elisabeth Jobstmann hocherfreut. 

Barrierefreiheit. Für Stadtwerkedirektor Ro-
nald Schindler ist Barrierefreiheit im öffentli-
chen Verkehr schon lange ein Thema. „Die 
Verkehrsbetriebe Leoben haben frühzeitig 
auf mobiliätseingeschränkte Personen Rück-
sicht genommen. Alle Stadtlinienbusse sind 
barrierefrei, verfügen über die Kneeling-
Funktion (Absenkeinrichtung) oder sind mit 
elektronischen oder mechanischen Rampen 
ausgestattet, um diesem Personenkreis 
höchstmögliche Mobilität zu gewährleisten“, 
so Schindler. In den nächsten zwei Jahren soll 
zudem ein neues Regiobetriebsleitsystem 
aufgebaut werden, wo Informationen für 
Fahrgäste über Anzeigentafeln in Bussen und 
an ausgewählten Haltestellen aufscheinen 
werden. 

Rufbus. Auch der Rufbus der Stadt Leoben 
ist mit einer Rampe ausgestattet, die im Kof-
ferraum verbaut ist. Der Rufbus ist seit 2005 
in Leoben im Einsatz und transportiert an die 

Großes Lob für Stadtwerke 
GR Elisabeth Jobstmann testete die Barrierefreiheit der öffentlichen Verkehrsmittel in Leoben

8000 Fahrgäste jährlich. Elisabeth Jobstmann 
will in diesem Zusammenhang auf dieses 
besondere Serviceangebot der Stadt Leoben 
hinweisen, damit es noch besser genutzt 
wird. „Viele wissen gar nicht, dass es das gibt, 
daher will ich dafür Werbung machen. Leute, 
ruft an, fahrt mit dem Rufbus!“ so ihr Appell. 

Anrufen. Leoben hat 17 Rufbus-Haltestellen. 
Ähnlich einem Taxidienst muss man zumin-
dest eine halbe Stunde vorher unter 
0800300111 anrufen und den Bus bestellen. 
Der Rufbus, mit dem auch nicht erschlossene 
Zonen leicht erreichbar sind, kann von jeder-
mann in Anspruch genommen werden. „Im-
mer, wenn der Rufbus fährt, hat er zumindest 
einen Fahrgast, der ihn vorher bestellt hat“, 
erklärt Stadtwerkedirektor Schindler, warum 
der Rufbus nicht nach fixen Zeiten fährt.
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Alle Busse der Stadtwerke sind barrierefrei zu 
benutzen.
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Festsaal Leitendorf, 
Fröbelgasse 3
Di., 5. April 2016
Di., 7. Juni 2016

Seniorenklub Lerchenfeld, 
Absengergasse 34
Mo., 4. April 2016
Mo., 2. Mai 2016
Mo., 6. Juni 2016

Neues Rathaus, Erzherzog 
Johann-Straße 2
Di., 3. Mai 2016

Besprechungsraum der 
Siedlungsgenossenschaft 
Leoben, Steigtalstraße 31
Mo., 13. Juni 2016

Seniorenklub Donawitz, 
Lorberaustraße 7
Di., 10. Mai 2016

Seniorenklub Hinterberg, 
Hinterbergstraße 33
Mi., 13. April 2016

Besprechungsraum der 
WAG, Hippmanngasse 74
Mo., 11. April 2016

Sprechtage der
Mietervereinigung
an jedem 3. Dienstag im Monat

Termine 2016: 
19. April, 17. Mai, 21. Juni, 19. Juli, August Urlaub, 20. September, 

18. Oktober, 15. November, 20. Dezember

Sprechstunde: von 14 bis 15 Uhr

Ort: 8700 Leoben, SPÖ-Regionalbüro, 
Hauptplatz 9/1

Kontakt: Landesgeschäftsstelle Graz, Tel.: 050195-4300

Frühjahrsputz im Siedlungsgebiet
Anlässlich des Steirischen Frühjahrsputzes 
laden  wir Sie ein, sich an der Aktion „Früh-
jahrsputz im Siedlungsgebiet“ zu beteiligen. 
Auch eine saubere Umwelt gehört dazu, dass 
wir uns in unserem Wohnumfeld wohl fühlen. 
Leider gehört es zu einer Unart, dass das 
Wurstsemmelpapier oder die Getränkedose 
nicht im Müllcontainer sondern auf dem Weg 

oder in einem Gebüsch landen. Anlässlich 
des Steirischen Frühjahrsputzes, welcher 
auch in Leoben durch den Abfallwirtschafts-
verband durchgeführt wird, lädt Wohnungs-
referent Vizebgm. Maximilian Jäger unter 
dem Projekt „LE mit- und füreinander“ die 
Leobener gleichzeitig zum Frühjahrsputz im 
Siedlungsgebiet ein, um die Geh- und Grün-

’s Gackerl ins Sackerl
Hunde sind treue Wegbegleiter und oft für 
ihr Frauchen oder Herrchen nicht nur ein Fa-
milienmitglied sondern auch ein Familiener-
satz. Die Freude über den Vierbeiner lässt ihre 

Besitzer allerdings oft ihre Pflichten als Hun-
dehalter vergessen. Denn es ist dafür zu sor-
gen, dass öffentlich zugängliche Bereiche 
(z.B. Geh-, Spazierwege, Kinderspielplätze, 

Wohn- bzw. Freizeitanlagen etc.) nicht durch 
Hundekot verunreinigt werden. Darum will 
Vizebgm. Jäger die Hundebesitzer an ihre 
Pflicht erinnern.
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Diese Tafeln sollen die Hundebesitzer an ihre Pflicht erinnern.

Fragen zum Thema Wohnen?

Wohnungsreferent
Vizebürgermeister Maximilian Jäger

Die nächsten 
Sprechtage mit dem 
Wohnungsreferenten 
Vizebürgermeister 
Maximilian Jäger

flächen von achtlos weggeworfenen Abfällen 
zu reinigen. „Gemeinsam wollen wir ein Zei-
chen für eine saubere Umwelt setzen und 
gleichzeitig ein Vorbild sein“, so Vizebgm. 
Maximilian Jäger.

Informationen. Nähere Informationen zur 
Frühjahrsputzaktion finden Sie auf Seite 22.
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Mehr als 80 interessierte Personen aus dem 
Raum Leoben konnten Gemeinderat Erich 
Landner als Obmann des Imkervereines Le-
oben und Alfred Krenn, Leiter des Referates 
Umwelt und Tiefbau, zum Vortrag über Bie-
nenschutz im Rathaus Leoben begrüßen. 

Vom Lehrbeauftragten an der Steirischen 
Imkerschule Michael Rubinigg wurde auf 
überaus informative Art und Weise das Leben 
der Bienen, ihr Verhalten im Jahreslauf und 
der enorme Nutzen beim Bestäuben im Obst-
baubereich vermittelt. Die hohe Teilnehmer-

zahl unterstrich einmal mehr das große Inte-
resse der Bevölkerung am Natur- und 
Umweltschutz in Leoben. Abgerundet wurde 
das Vortragsthema durch die Verkostung von 
acht Honigsorten und verschiedenen Arten 
von Met – auch Honigwein genannt.

Informationsabend zum Schutz der Bienen
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Reges Publikumsinteresse beim Vortrag von Michael Rubinigg zum Thema „Bienenschutz“ im Rathaus Leoben

„Is this the real life? - Is this just fantasy?“  - 
eine musikalische Gratwanderung war es, auf 
die sich die Bergkapelle Leoben-Seegraben 
vergangenen Samstag begab. Der große Be-
sucherandrang sowie begeisterter Beifall 
gaben den Musikern Recht, ausgetretene 
Pfade zu verlassen, Klischees und Ketten zu 
sprengen und neue Wege zu beschreiten.

Emotionen. Eine Mischung aus Klassikern 
der Popmusik, wie „Never can say Goodbye“ 
oder „All you need is Love“ verschmolzen 
stimmig mit den rockigen Klängen von Van 
Halen’s „Jump“, Queen’s „Bohemian Rhapso-
dy“ sowie den „Blues Brothers in Concert“. 
Spätestens bei den weltbekannten Melodien 
der „Rocky Horror Picture Show“ waren die 
Emotionen nicht mehr zu stoppen. 
À la Symphonic Rock wurde das Universitäts-
blasorchester an diesem Abend von der 
Rock-Cover-Band „bluepoint“ aus Gleisdorf 
unterstützt, die dem Klangkörper gemein-
sam mit Helmut Iberer am E-Piano, einen 
unvergleichlichen neuen Sound verlieh. An 
der E-Gitarre brillierte Mathias Nöhrer mit 
Carlo Santanas Welterfolg „Europa“ und die 
junge, aufstrebende Jazz-Sängerin Miriam 

Blasmusik unter Hochstrom

Kulmer bestach sowohl mit Temperament als 
auch mit ihrer soulig rockigen Interpretation 
Carol King’s „I feel the Earth Move“. 

Ehrenobmann. Kapellmeister Christian Rieg-
ler, der auch die Laudatio anlässlich der Ver-
leihung des Titels „Ehrenobmann der Berg-

kapelle Seegraben“ an Harald Tischhardt 
hielt, stellte mit diesem Programm wieder 
einmal die Vielfältigkeit und den Facetten-
reichtum der Blasmusik unter Beweis und 
lässt gespannt auf 3. Juni und die „Carmina 
Burana“ von Carl Orff in der Sporthalle Do-
nawitz sein!
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Die Bergkapelle Leoben-Seegraben „rockte“ den Gemeinschaftssaal in Leoben-Judendorf bei 
ihrem Frühlingskonzert.
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Der Frühling kehrt ins Land, zartes Grün und 
bunte Farbtupfer sind in der ganzen Stadt 
deutlich wahrzunehmen. Grünfl ächen, Park-
anlagen und Spielplätze laden die Menschen 
zum Verweilen im Freien ein. Blumenbeete 
in kräftigen Farben prägen das Erscheinungs-
bild. Auch Leoben ist eine Stadt, in der es an 
allen Ecken blüht und sprießt. Hinter der 
professionellen Betreuung der stadteigenen 
fl oralen Pracht steht das Referat Grünfl ächen 
und Friedhöfe, das in unserer Serie diesmal 
porträtiert wird. Der Radiobeitrag dazu wird 
auf Radio Grün Weiß am 7. April 2016, zwi-
schen acht und neun Uhr sowie zwischen 13 
und 14 Uhr gesendet. 

Mitarbeiter. Das Referat Grünfl ächen und 
Friedhöfe, früher als Gartenamt bekannt, 
umfasst mit Verwaltungsaufgaben, der Pfl e-
ge der Parkanlagen, Anzucht von Setzlingen 
sowie Erhaltung im Forst und den Friedhöfen 
ein großes Aufgabengebiet. Insgesamt sind 
über 60 Mitarbeiter damit beschäftigt, Le-
oben ein gepflegtes, ansprechendes und 
auch sicheres Umfeld im Grünbereich zu ver-
passen. Davon sind über 40 Mitarbeiter zwi-
schen März und November als Saisonkräfte 
tätig. Geleitet wird das Referat seit 1990 von 

Betriebsstruktur
Referat-Verwaltung
Anzucht-Produktion
Erhaltung mit Forst
Friedhöfe

Flächen/Mengen
Parkanlagen: ca. 5 ha (50.000 m2): Am 
Glacis 2 ha, Augarten 2,5 ha, Gärnerpark, 
Leitendorf
Spielplätze: ca. 4 ha, 6 Stadtteilspielplät-
ze, 18 mittlere und kleinere Plätze, ca. 
180 Spielgeräte
Friedhöfe: ca. 7 ha, Zentralfriedhof und 
Donawitz, ca. 8.000 Grabstätten
Sommerblumen: ca. 0,5 - 0,75 ha
Sonstiges: ca. 16 ha Kleinfl ächen
Dienstleisterfl ächen: ca. 17 ha

Insgesamt ca. 50 ha

Wald ca. 30 ha in 8 Revieren

Info

Referat Grünflächen und Friedhöfe
Eigenverantwortung und Arbeiten im Kreislauf der Natur sind wesentliche Kriterien

Alois Kieninger, der in seinem Wirken den 
Stellenwert der Freiraumplanung deutlich 
sichtbar machen will.

Flächen. Das Referat für Grünfl ächen und 
Friedhöfe betreut insgesamt zirka 50 Hektar 
Flächen und etwa 30 Hektar Wald. Zu den 
Hauptaufgaben zählen die Errichtung, Erhal-
tung und laufende Pfl ege der öff entlichen 
Grün- und Parkanlagen, die Spielplätze und 
Friedhöfe, Forstarbeiten, die Stadtbäume 
sowie Zierbrunnen und als Dienstleister die 
Betreuung von Grünfl ächen bei Schulen und 
Mietobjekten. Die Arbeiten werden im Jah-
reskreislauf vollzogen. 150.000 Stück Beet-
und Balkonpfl anzen werden in der eigenen 

Stadtgärtnerei gezüchtet, die Produktion 
dafür beginnt bereits im Jänner. Als Früh-
jahrsblüher werden zudem 65.000 Stück Tul-
pen-, Narzissen- und sonstige Zwiebeln zu-
gekauft, die bereits im Oktober in die Beete 
ausgesetzt werden. Bei zweimal jährlich 
stattfindenden Baumpflegemaßnahmen 
werden alle 2.500 Bäume der Stadt auf ihre 
Gesundheit und Sicherheit überprüft.

Trends. Auch Blumenbeete unterliegen mo-
dischen Trends, sollen sie doch als Eyecatcher 
nicht nur durch Farben auff allen, sondern 
auch durch besondere Pfl anzenwahl neue 
Akzente setzen. „Da darf es schon einmal ein 
Zierkohl oder eine exotische Pfl anze wie die 
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V.l.: Hubert Rois, Marlies Genger, Alois Kieninger, Heimo Weber und Gerhard Bachkönig

Sobald im Frühling der Boden trocken ist, beginnen die ersten Gartenarbeiten, v.l.: Barbara Gruze, 
Hildegard Wiener, Janine Riedl und Lidia Horeanu
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Referat Grünfl ächen und 
Friedhöfe
Erzherzog Johann-Straße 2, 8700 Leoben
3. Stock, 
+43 3842 4062-245
gruenfl aechen@leoben.at

Info

Zierbanane sein“, erklärt Alois Kieninger. Das 
Pfl anzensortiment und die grundsätzlichen 
Gestaltungskriterien werden mit den Meis-
tern besprochen, die den Aufgabenberei-
chen vorstehen. Die Detailausführung ob-
liegt jedoch den Mitarbeitern. Das steigert 
ihre Motivation und ihre fachliche Neugierde. 
„Die Gestaltung von Beeten ist ein perma-
nentes Sammeln und Auswerten von Erfah-
rungen“, resümiert der erfahrene Spezialist. 

Spielplätze. Ein Aufgabenbereich, der Alois 
Kieninger besonders am Herzen liegt, sind 
die Spielplätze und Kindergartenanlagen der 
Stadt. In den letzten Jahren sind hier umfang-
reiche Sanierungsmaßnahmen vorgenom-
men worden, damit diese Bereiche benutzer-
freundlich und sicher gestaltet sind. Jedes 
Jahr im Mai werden die Spielstätten von TÜV 
Austria auf ihre Sicherheit überprüft. In die 
Umgestaltung wurden die zukünftigen Nut-
zer miteinbezogen. So hat der Spielplatz 
Salzlände ein modernes Aussehen und neue 
Spielgeräte erhalten, die bei einer Testgruppe 
bereits hohen Zuspruch gefunden haben. 
Gegenwärtig ist die Neugestaltung des Kin-
dergartenspielplatzes in Donawitz in Vorbe-
reitung.

Friedhöfe. Die Erhaltung der Infrastruktur 
auf den Friedhöfen ist ein weiterer Teil des 
Aufgabenreiches. Hierbei sind von den Mit-
arbeitern viele Instandhaltungsarbeiten zu 
leisten. Darunter fallen die Kontrolle und 

Die engagierten Teams der Stadtgärtnerei sorgen für saubere Parks und Blütenpracht in den 
Beeten, v.l.: Silke Egger, Denise Haider, Bianca Legenstein und Aloisia Rust

In der Stadtgärtnerei werden Pfl anzensteck-
linge gezogen.

Referatsleiter Alois Kieninger

Pfl ege der Wege, der Wasserstellen und der 
Abfallsammelstellen ebenso wie das Abbau-
en aufgelassener Gräber oder das Betreuen 
von Ehrengräbern, die sich im Eigentum der 
Stadt befi nden.

Wald. Leoben ist in der glücklichen Lage, mit 
dem Massenberg, dem Häuslberg oder dem 
Kalvarienberg genügend Naherholungsraum 
in Form von gesunden Wäldern in nächster 
Nähe um die Stadt zu haben. Auch hier ver-
richtet das Referat für Grünfl ächen und Fried-
höfe in den insgesamt acht Revieren auf 30 
Hektar die Pfl ege. 

Projekte. Neben den saisonal bedingten 
Arbeiten wie Rasenmähen, Gehölzpflege 
oder der Frühjahrssäuberung wurden auch 
sehr erfolgreich Großprojekte umgesetzt. 
Dazu zählt die Sanierung des Gärnerparks 
mit dem Denkmal, wofür die Gerambrose 
2010 – eine Auszeichnung für gutes Bauen 
– verliehen wurde. Der Neubau des Augar-
tens im Zuge der Asia Spa-Errichtung ist ein 
weiteres gestalterisches Highlight. Alois 
 Kieninger, der sich selbst die Lärche und das 
Gänseblümchen als charakteristisch zuord-
net, will den Wert der Grün- und Freifl ächen 
für die Bevölkerung ins Bewusstsein rücken 
und ist Entwicklungen im Umweltbereich 
gegenüber sehr aufgeschlossen. Das zeigte 
sich jüngst in der Bereitschaft, gezielt Grün-
fl ächen durch eine reduzierte Mahd zu Bie-
nenwiesen umzugestalten.
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WEGBEREITER AUF DER  
KARRIERELEITER 
 
 
FH-STUDIUM RECHNUNGSWESEN & CONTROLLING 
 
 

BACHELORSTUDIUM (6 Semester) 
  berufsbegleitend (FR und SA) 
  Vollzeit (MO bis FR) 
  6 Semester 
  Bachelor of Arts in Business (BA) 

 

MASTERSTUDIUM (4 Semester)  
  berufsbegleitend (FR und SA) 
  4 Semester 
  Master of Arts in Business (MA) 
 
 

Für alle die hoch hinaus wollen! Besuchen Sie unsere Info-Lounges und 
informieren Sie sich über Ihre Karrierechancen! 
  

Samstag, 9. April 2016 10:00 bis 12:00 Uhr 
Donnerstag, 19. Mai 2016 16:00 bis 18:30 Uhr 
Donnerstag, 9. Juni 2016 16:00 bis 18:30 Uhr 

 

Ende der Bewerbungsfrist für das Studienjahr 2016/17: 30. Juni 2016 
 

Weitere Termine und Informationen zum Bachelor- und Master-
studium finden Sie auf unserer Homepage: www.campus02.at/rwc 
 
Fachhochschule CAMPUS 02 
Körblergasse 126  I  8010 Graz  I  0316 6002-803 
rwc@campus02.at  I  www.campus02.at                          
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Frühjahrsputz
im Siedlungsgebiet

Gemeinsam sind wir stark –
Gemeinsamer Einsatz für eine saubere Umwelt

Treffpunkt: Samstag, 23. April 2016, um 9 Uhr
Lerchenfeld: ehemaliger Nah & Frisch
Judendorf: Jugend am Werk
Innenstadt: Ignaz Buchmüllerplatz
Leitendorf: ESV-Sportplatz
Donawitz: Pfarre Donawitz
Göss: Adeg Schuss
Hinterberg: Lebenshilfe-Parkplatz

Im Anschluss um 11 Uhr werden alle Teilnehmer als Dankeschön 
zur Abschlussveranstaltung in das Altstoffsammelzentrum, Am 
Wirtschaftspark 11 (neben Hornbach) zu einem Imbiss eingeladen 
(kein Transport).
Aus organisatorischen Gründen wird um telefonische Anmeldung 
(03842 40 62-216) gebeten.

MIT- UND 
FÜREINANDER

Bereits zum neunten Mal wird heuer landes-
weit der „Große steierische Frühjahrsputz“ 
durchgeführt. Schulen, Vereine und die Le-
obener Bevölkerung sind eingeladen, sich an 
der Sammlung von weggeworfenen Abfällen 
zu beteiligen. Mit dem Start beim neuen Alt-
stoffsammelzentrum (ASZ) am Prettachfeld 
werden Sammeltouren am Stadtrand, z.B. im 
Schladnitzgraben, Gössgraben sowie entlang 
der Böschung der S6 und dem Murradweg 

Anmeldung
Interessierte werden ersucht, sich vorher 
telefonisch unter der Telefonnummer 
03842-4062-425 oder 0676-844062425 
anzumelden. Wir freuen uns über ihre 
aktive Mitarbeit, um unsere Stadt sauber 
zu halten.

Info

Steirischer Frühjahrsputz
Gemeinsames Sammeln für ein sauberes Leoben

organisiert. Gleichzeitig gibt es wieder die 
Abfallsammlung im eigenen Ortsteil, die von 
der Aktion „Leoben mit- und füreinander“ 
organisiert wird. Die Treffpunkte sind am 
Samstag, 23.04.2016 um 9 Uhr jeweils im 
ASZ bzw. dem rechten Kasten zu entneh-
men. Dort werden Arbeitsutensilien wie 

Handschuhe, Zangen und Sammelsäcke aus-
gegeben.
Die Schlussveranstaltung der Leobener Früh-
jahrsputzaktion findet im Anschluss ab 11 
Uhr im Altstoffsammelzentrum statt. Alle 
Teilnehmer sind zu Speis‘ und Trank herzlich 
eingeladen.
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Im April startet wieder die Frühjahrsputzaktion der Stadt Leoben.
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Nachwuchsphysiker 
Kevin Kutlesa, Schulsprecher und Schüler des 
BG/BRG Leoben Neu, wurde in Klagenfurt 
zum besten Nachwuchsphysiker Österreichs 
gekürt und wird Österreich bei der European 
Union Science Olympiade (EUSO) vertreten. 
Seit Jahren sammelt Kevin Kutlesa, betreut 
von seinem ehemaligen Physikprofessor Ger-
hard Haas, Wettkampferfahrung. Nun hat er 
den Sprung ins A-Nationalteam für die EUSO 
geschafft. 

Training. Der fächerübergreifende Wettbe-
werb in Biologie, Physik und Chemie findet 
heuer von 7. – 14. Mai in Tartu/Estland statt. 
Jedes teilnehmende Land entsendet zwei 
Teams mit jeweils drei Schülern. Im März flie-
gen die Teams für drei Trainingstage nach 
Potsdam, um sich dort intensiv auf den Wett-
kampf vorzubereiten. Auch in seiner Vorwis-
senschaftlichen Arbeit bleibt der hoffnungs-
volle Jungphysiker seinem Fach treu: Er 
schreibt über „Methoden der Werkstoffprü-
fung. Zerstörungsfreie und nicht zerstö-
rungsfreie Verfahren“.
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Kevin Kutlesa im Physik-Einsatz

Mitglieder der Jugendplattform – Teil 5

Die Jugend des obersteirischen Trachtenver-
bandes (OTV) besteht aus 15 Gruppen – von 
Eisenerz bis Frohnleiten, von Mautern bis 
Kapfenberg und von Leoben bis St. Stefan. 
Ab sechs Jahren haben Kinder und Jugend-
liche beim OTV eine Heimat, mit 30 gehen 
die meisten in die Erwachsenengruppe über. 

Volkskultur. Die Vielseitigkeit der Volkskul-
tur ermöglicht dem Verein, viele Kinder und 
Jugendliche anzusprechen und für die Arbeit 
zu begeistern. „Nicht das Überlieferte allein 
ist für uns ein Thema, wir betrachten auch 
alles Neue. Und wenn es gut ist, nehmen wir 
dieses in unsere Arbeit auf. So pflegen wir 
den Volkstanz, unsere Trachten – die laufend 
erneuert werden –, das Volkslied, die Volks-
musik, das Volksspiel, das Kunsthandwerk, 
aber auch Sport, Spiel und Spaß gehören zu 
unseren Aufgaben“, sagt Alexander Stradner, 
Jugendreferent des OTV.

Mitgestalten. 15 Gruppen mit rund 500 Kin-
dern gestalten im Jahr über 100 Veranstal-
tungen in der Gemeinde mit oder zeichnen 
selbst dafür verantwortlich. Dafür sind etwa 
360 Probenabende notwendig.

Highlights. Als großes Erlebnis bezeichnet 
der OTV die Kontakte zu Gruppen aus aller 
Welt. Im August 2004 sind beispielsweise 
sechs Nationen (u.a. aus Taiwan, Schottland, 
Mexiko) zu einem Kinder- u. Jugendfolklore-
festival in die Obersteiermark gekommen. 
Das „Offene Volkstanzen für Kinder und Ju-

Lust am Tanzen
Die obersteirische Trachtenverbands-Jugend stellt sich vor

Jugendplattform Leoben
Claudia Kropej
www.jugendplattform-leoben.at
jugendplattform.leoben@gmx.at 
0664/5516627

Infogendliche“, ein Sporttag sowie abwechselnd 
ein Schi- oder Rodeltag gehören ebenso zu 
den jährlichen Veranstaltungen.

Mitmachen. Wer gerne beim OTV mitma-
chen möchte, meldet sich bei Alexander 
Stradner 0664/5315414 (ab 18 Uhr) oder Elke 
Pumhösl unter  0650/4449045.
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Der Obersteirische Trachtenverband nimmt an zahlreichen Folkloreveranstaltungen teil.Obmann Alexander Stradner
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Das erste Treffen im zweiten Kinderparlamentsjahr in Leoben fand 
am 8. März 2016 im Gemeinderatssitzungsaal im Rathaus statt. Kin-
derbürgermeisterin Vanessa Mitterhuber und Kinderbürgermeister 
Lorenz Moser begrüßten die neuen Kinder sowie Gemeinderätin 
Birgit Sandler und Claudia Leeb vom Familienbüro in Leoben. 

Programm. Die Mitglieder des Kinderparlaments, die sich schon seit 
einem Jahr fleißig engagieren, gestalteten für die neuen Teilnehmer 
ein sehr buntes Rahmenprogramm mit Kennenlern-Spielen, Kinder-
rechte-Quiz, einer Schätzstation zum Thema Zuckergehalt in Lebens-
mitteln und Bewegungsstationen. Es gab auch eine Station, wo die 
Anliegen und Ideen der Kinder für ein kinderfreundliches Leoben 
gesammelt wurden. Abgerundet wurde der Nachmittag mit dem 
lustigen Schwungtuchspiel.

Mitmachen. Im Kinderparlament werden Anliegen und Ideen der 
Kinder besprochen, Projekte und Aktionen geplant und diese mit 
Politikern und Experten diskutiert. Kinder erleben demokratische 
Prozesse, wählen am 3. Mai 2016 ihre Kinderbürgermeisterin und 
ihren Kinderbürgermeister und gestalten das weitere Programm mit. 
Alle Kinder zwischen sieben und 14 Jahren sind herzlich willkommen 
und können jederzeit im Kinderparlament einsteigen. 

Treffen. Die nächsten 
Treffen finden voraus-
sichtlich am 5. April, 
26. April, 24. Mai, 7.
Juni und 21. Juni 
2016, von 16-18 Uhr 
im Leobener Rathaus, 
im 4. Stock, statt. Für 
weitere Informatio-
nen kontaktieren Sie 
Kristina Gril vom Kin-
derbüro unter der 

Kinder reden und bestimmen mit
Das zweite Kinderparlamentsjahr in Leoben hat begonnen
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Leobner Rathaus
Gemeinderatssitzungssaal

4. Stock

Dienstag, 
3. Mai 2016
16:00 Uhr

Entscheide mit!

KinderParlament
Leoben

Bist du zwischen 7 und 14 Jahren, 
dann stimme mit, wer deine nächste 

Kinderbürgermeisterin und dein 
nächster Kinderbürgermeister wird.

Kristina Gril
0650/8336613

kristina.gril@kinderbuero.at

Komm zur
KinderbürgermeisterInnenwahl

Die neuen Teilnehmer in der zweiten Runde des Kinderparlaments gemeinsam mit Gemeinderätin 
Birgit Sandler (3.v.r.), Claudia Leeb vom Familienbüro (2.v.r.) und Gemeinderat Dominik Dobai (r.)

Nummer 0650/8336613 oder kristina.gril@kinderbuero.at oder das 
Familienbüro unter 03842/4062 278 oder familie@leoben.at. Das 
Kinderparlament ist eine Initiative der Stadt Leoben und wird vom 
Kinderbüro – Die Lobby für Menschen bis 14 in Kooperation mit dem 
Leobener Familienbüro durchgeführt.
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Kinderbürgermeister Lorenz Moser (r.) und 
Kinderbürgermeisterin Vanessa Mitterhuber

Verschiedene Stationenspiele zum Kennen
lernen
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La parizaj atencoj ŝanĝis ĉion – „Paris ändert alles“ – mit diesem Tweet 
sorgte der bayrische Finanzminister Söder für Aufsehen – und dieses 
Thema berührte Jan Kozousek, Schüler der 5A des BG/BRG Leoben 
Neu, so sehr, dass er beim Redewettbewerb „Sag´s multi“ seine Stel-
lungnahme dazu abgab.
Mit seiner Rede „Ich erhebe meine Stimme gegen Populismus und 
Gesellschaftsspalterei“ – teilweise auf Deutsch, teilweise auf Esperan-
to gehalten, wurde Jan Kozousek Bundessieger in seiner Kategorie. 
Besonders beeindruckend ist, dass sich der Nachwuchsrhetoriker 
seine Zweitsprache im Selbststudium beigebracht hat.
Vor prominenten 
Persönlichkeiten aus 
Politik und Wirt-
schaft, unter ande-
rem Bundesminister 
Sebastian Kurz, trug 
Jan seine Rede bei 
der Preisverleihung 
im Wiener Rathaus 
noch einmal vor. Sein 
Hauptgewinn, eine 
Reise, wird ihn im 
Juni nach Kroatien 
und Montenegro 
führen.

Redewettbewerb- 
Bundessieger

Ihr Garten mit System – vom Konzept zur Form!
Ihre Ansprechpartnerin für 
Gartengestaltung-Gartenplanung:
Birgit Kreuzer, 0664/8354857

Lebensqualität - Freude
Gerne gestalten wir Ihren Lebenstraum!
• Neu- und Umplanungen von Gärten
• Persönliche Beratung vor Ort und 
 Angebotserstellung
• Diverse Pflanzarbeiten

• Pflasterungen und Wegebau
• Natursteinmauern und Gabionen
• Rasenbauarbeiten, Rollrasen
• Biotop und Teichbau

 

Garten- und Landschaftsbau Liezen GmbH
8940 Liezen | Gesäusestraße 29 | 03612/24230 | www.gartensystem.at
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Tel. 03842/29900-0
8700 Leoben, Waasenplatz 1

www.eca-leoben.at
E-Mail: office@eca-leoben.at

Tipps für die Arbeitnehmer-
veranlagung
Die Arbeitgeber müssen den Lohnzettel in 
elektronischer Form bis Ende Februar dem 
Finanzamt übermitteln. Ab März sollte man 
sich daher Gedanken über die Arbeitnehmer-
veranlagung vom letzten Jahr machen.

Sie haben fünf Jahre lang Zeit, die Arbeitneh-
merveranlagung zu erstellen. Im Jahr 2016 
müsste daher auf jeden Fall die Veranlagung 
für das Jahr 2011 erledigt werden. Die Veranlagung kann elektronisch mittels Finanz-
Online gemacht werden.

Ab der Veranlagung 2016 (im Jahr 2017) erfolgt eine automatische antragslose Ar-
beitnehmerveranlagung, wenn sich eine Steuergutschrift ergibt.

Auch Arbeitnehmer, die keine Lohnsteuer, sondern nur Sozialversicherungsbeiträge 
bezahlen, sollten eine Veranlagung durchführen. Sie können für das Jahr 2015 eine 
Gutschrift von maximal EUR 220,00 erhalten. Pendler bekommen für das  Jahr 2015 
maximal EUR 450,00 gutgeschrieben.

Pensionisten, die keine Lohn- bzw. Einkommensteuer bezahlen, können erstmals auch 
für das Jahr 2015 vom Finanzamt eine Gutschrift von höchstens EUR 55,00 erhalten.

Alleinverdiener oder Alleinerzieher erhalten einen Absetzbetrag von EUR 494,00 gut-
geschrieben, wenn sie ein Kind mit Familienbeihilfenbezug nachweisen können. Die-

ser Absetzbetrag erhöht sich 
bei mehreren Familienbeihil-
fenkindern.
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Bundessieger Jan Kozousek
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Seinen 90. Geburtstag feierte jüngst der pen-
sionierte Hauptschuldirektor und leiden-
schaftliche Jäger Oberschulrat Eduard Lau-
ermann im Kreise ehemaliger Schüler. 90 von 
mehr als 1.000 Schülern, die Eduard Lauer-
mann in 45 Jahren Lehrertätigkeit betreut 
hat, waren zur Feier geladen, die vom Jubilar 
als „Schulstunde“ akribisch gestaltet wurde. 
Auch Vizebürgermeister Maximilian Jäger 
stellte sich im Namen der Stadt mit den bes-
ten Glückwünschen ein. 1948 begann Eduard 
Lauermann als Pädagoge in der Volksschule 
Anger. Danach führte ihn sein Weg von Ni-
klasdorf über Trofaiach an die Pestalozzi-
hauptschule nach Leoben-Donawitz, der er 

von 1975 bis zu seiner Pensionierung 1992 
als Direktor vorstand. Daneben baute er den 
Polytechnischen Lehrgang in Leoben auf. Auf 
Initiative ehemaliger Schüler wurde Eduard 
Lauermann, dessen Geburtsort Rettenegg in 
der Waldheimat ist, bereits vor zehn Jahren 
von der Rosegger Gesellschaft Mürzzuschlag 
der Ehrentitel „Peter Rosegger Waldschul-
meister“ verliehen. Für den Lehrer, der die 
Förderung der Jugend und ihre Hinführung 
zur Natur zur obersten Maxime erhoben hat-
te, war die Feierstunde anlässlich seines 90. 
Geburtstages gleichermaßen eine Erinne-
rung und Danksagung an viele prägende 
Stunden mit seinen Schülern.

Den 105. Geburtstag feierte unlängst There-
sia Zenz im Beisein von Vizebürgermeister 
Maximilian Jäger und Gemeinderat Arno 
Maier, die zum hohen Jubiläum die herzlichs-
ten Glückwünsche aussprachen. Mit 105 
Jahren ist Theresia Zenz, die seit acht Jahren 
in der Seniorenresidenz Steinkellner bestens 
betreut wird, auch die älteste Leobenerin. 
Theresia Zenz wurde 1911 als älteste von vier 
Töchtern in Kärnten geboren. Nach einem 
Umzug in die Steiermark besuchte sie die 
Volksschule in St. Michael. Ihr Vater war von 
Beruf Fahrdienstleiter bei der dortigen Eisen-
bahn, die Mutter hatte die Leitung der Eisen-

bahnerkaserne St. Michael über. 1940 heira-
tete Theresia ihren Mann Rudolf, dem sie vier 
Kinder gebar. Zudem adoptierte das Paar von 
einer Nichte den acht Tage alten Sohn. Als 
sparsame und sorgsame Hausfrau und Mut-
ter war und ist ihr die Familie sehr wichtig. 
Ihr Gatte, der bereits 1976 verstarb, übte den 
Beruf des Schneidermeisters aus. Genäht 
wurde auch in der Freizeit viel, vor allem auf 
einer alten Pfaff-Nähmaschine. Fünfzig Jahre 
lang lebte Theresia Zenz bis 2009 im zweiten 
Stock in der Peter Tunner-Straße 12, bis die 
ÖBB dieses Gebäude verkaufte. Nach einem 
kurzen Aufenthalt im Seniorenwohnhaus der 

Im Feiern ist Rektor Wilfried Eichlseder schon richtiger Profi, 
zelebrierte er doch letztes Jahr 175 Jahre Montanuniversität 
Leoben. Dieses Jahr hat er mit dem 60. Geburtstag ein rundes 
persönliches Jubiläum, zudem er unlängst Kollegen und Freun-
de an die Universität geladen hatte. Neben Waltraud Klasnic, 
der Vorsitzenden des Universitätsrates, übermittelte auch Bür-
germeister Kurt Wallner die besten Glückwünsche und über-
reichte dem Jubilar als kleine Aufmerksamkeit einen Geschenks-
korb. Wilfried Eichlseder leitet seit Oktober 2011 die Geschicke 
der Montanuniversität und wurde in dieser Funktion bereits für 
eine zweite Amtsperiode bis 2019 verlängert. Wilfried Eichlse-
der, geboren 1956 in Steyr, studierte an der Technischen Uni-
versität Graz Maschinenbau, wo er 1989 dissertierte. Seinen 
beruflichen Werdegang startete Eichlseder in der Forschungs-
abteilung der Steyr-Daimler-Puch AG, 1999 erfolgte die Beru-
fung nach Leoben als Universitätsprofessor für Allgemeinen 
Maschinenbau. 

90. Geburtstag Eduard Lauermann
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Oberschulrat Eduard Lauermann

Älteste Leobenerin

Stadt übersiedelte sie in die Seniorenresi-
denz Steinkellner, wo sie mit spitzbübischer 
Freude ihre Tischnachbarinnen auf Trab hält.
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Theresia Zenz (vorne) feierte ihren 105. 
Geburtstag mit Kaffee und Kuchen.

60. Geburtstag
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Rektor Wilfried Eichlseder (2.v.r.) im Kreise der Gratulanten
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Um das Klischee der „Männerdomäne Tech-
nik“ aufzubrechen, hat sich die Technische 
Universität Wien 2015 entschieden, mit dem 
Frauenpreis erfolgreiche Role Models vor den 
Vorhang zu holen. Mit Clara Schuecker, Pro-
fessorin an der Montanuniversität Leoben, 
ehrte die TU Wien zum zweiten Mal eine Ab-
solventin, deren Berufsbiografi e Schülerin-
nen und Studentinnen in ihrer Berufspla-
nung inspiriert und die ein greifbares Vorbild 
ist. Clara Schuecker ist die Leiterin des Lehr-
stuhls für Konstruieren in Kunst- und Ver-

bundstoff en an der Montanuniversität Le-
oben. Das Diplom- und Doktoratsstudium 
Maschinenbau absolvierte sie an der TU 
Wien, unterbrochen von einer Forschungs-
assistenz an der Syracuse University, NY, USA. 
Nach Studienabschluss folgten Forschungs-
stellen an der TU Wien und dem NASA Lang-
ley Research Center, VA, USA. Nach Jahren im 
Forschungsbetrieb folgte die Gründung ei-
nes eigenen Ingenieurbüros in Wien, bis 2014 
der Ruf als Professorin an die Montanuniver-
sität Leoben erging. Als herausragende Ex-
pertin in ihrem Fachgebiet, die sich sowohl 
im akademischen als auch im wirtschaftli-
chen Umfeld bewährt hat, ist Schuecker eine 
verdiente Preisträgerin des TU Wien Frauen-
preises. „Der Preis ist eine freudige, wenn 
auch unerwartete Auszeichnung für mich. 
Wie meine Laufbahn zeigt, fi ndet man mit 
einem TU-Studium auch ohne vorhergehen-
de HTL-Ausbildung ausgezeichnete Karriere-
möglichkeiten im technischen Bereich vor, 
und es würde mich freuen, wenn dadurch 
junge Menschen motiviert werden, sich ver-
mehrt auch ohne spezifi sche Vorbildung an 
ein technisches Studium zu wagen“, kom-
mentiert die Preisträgerin.
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Clara Schuecker an ihrem Arbeitsplatz in der 
Montanuniversität
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Der „echte Leobner“ Heinz Weeber im 
Ruhestand

Frauenpreis

155 Ausgaben hat Heinz Weeber seit 1989 
aufgelegt. Als „Der echte Leobner“ kam die 
Zeitschrift quartalsmäßig in die Leobener 
Haushalte. Nun liegt die letzte Ausgabe vor, 
denn Heinz Weeber verabschiedet sich in den 
wohlverdienten Ruhestand. In der letzten 
Ausgabe gab der allseits bekannte Reporter 
einen Rückblick auf die Anfänge seines Blat-
tes. Leoben ist um ein Original in der Medien-
landschaft ärmer. Wir wünschen Heinz 
Weeber aber einen abwechslungsreichen 
„Un“-Ruhestand.

Ein Original
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Im vergangenen Jahr hat Leoben ein flächen-
deckendes Sportentwicklungskonzept für 
die Stadt in Auftrag gegeben, das nun druck-
frisch vorliegt. In Zusammenarbeit mit dem 
Sportreferat der Stadt und unter Einbindung 
der Leobener Sportvereine hat die „freiland 
Umweltconsulting“ gemeinsam mit dem 
Technischen Büro Kampus Stärken, Schwä-
chen, Chancen und neue Trends erhoben. 
Damit möchte sich Leoben als attraktive 
Sportstadt weiterentwickeln, seinen Naher-
holungsraum optimal ausnutzen und den 
rund 50 Sportvereinen eine bessere Infra-
struktur schaffen. 

Naherholungsraum. In der Studie treten die 
topographischen Besonderheiten Leobens 
als starker Pluspunkt hervor. Ein Fluss durch 
die Stadt und ein grüner Naherholungsraum 
in direkter Stadtnähe bieten Ansatzpunkte 
für neue Überlegungen. Die bessere sportli-
che Nutzung der Mur oder die Schaffung von 
Mountainbike-Strecken und der Ausbau von 
Radwegen würden das bestehende Angebot 
an Wanderwegen sinnvoll ergänzen.

Vernetzung. Gegenstand der Untersuchung 
war auch die gegenwärtige Situation für 
Sportvereine und ihre Präsentation nach au-

Das neue Sportentwicklungskonzept
Die Stadt Leoben überlegt bessere Infrastruktur für Vereine und Sportaktivitäten
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Der Tivoli nimmt einen großen Stellenwert im 
neuen Konzept ein.

ßen. In Telefoninterviews wurden dabei die 
Vereine nach ihren Wünschen befragt. Ein 
transparentes Buchungssystem zur optima-
len Auslastung von Sportstätten, ein zweiter 
Sportlerbus, der von den Vereinen genutzt 
werden könnte oder eine Plattform zur ge-
meinsamen Präsentation wurden dabei ge-
nannt. Diese Plattform soll in absehbarer Zeit 
über die neugestaltete Homepage der Stadt 
abgedeckt werden. Auch der „Sportstamm-
tisch“ soll wieder regelmäßig stattfinden und 
nicht mehr nur im Rathaus sondern auch in 
den einzelnen Vereinslokalen abgehalten 
werden.

Senioren. In Leoben gibt es eine hohe Viel-
falt an Sportangeboten, dennoch zeigt die 

Studie einen gewissen Nachholbedarf beim 
Sportangebot für Personen über 65 Jahre. In 
den letzten Jahren wurde das Augenmerk 
sehr auf die Jugendförderung gerichtet und 
der demographische Wandel in der Bevölke-
rung zu wenig berücksichtigt. 

Fitness-Meilen. Eine Trendverschiebung ist 
auch vom Vereinssport hin zum Individual-
sport zu erkennen. Für Cross-fit-Übungen 
sind witterungsunabhängige Fitnessgeräte 
wie Klimmzugstangen im freien Gelände und 
Parkanlagen in Überlegung. Im Sinne von 
Fitness-Meilen werden hierfür in Zusammen-
arbeit mit dem Referat für Grünflächen ge-
eignete Plätze gesucht.

Sporthalle. Im Sportentwicklungskonzept 
der Stadt ist als Großprojekt langfristig die 
Schaffung einer neuen, multifunktionalen 
Sporthalle vorgesehen. „In Leoben haben wir 
8.000 Mitglieder in den Sportvereinen, somit 
ist fast jeder dritte Leobener aktiv im Sport-
bereich tätig. Deshalb ist es wichtig, eine 
strategische und zukunftsorientierte Sport-
entwicklung zu planen und für die Bevölke-
rung gute Sport- und Freizeitmöglichkeiten 
zu schaffen“, formuliert Bürgermeister Kurt 
Wallner als Ziel des neuen Konzeptes.

Sehr gut angelaufen sind die Aufbau-Fit-
Kurse in den Räumlichkeiten des DSV-Stadi-
ons in Leoben-Donawitz. An die dreißig Teil-
nehmer nutzen die Möglichkeit, an drei 
Tagen in der Woche Bewegungseinheiten zu 
absolvieren. Das eineinhalbstündige Training 
umfasst Aufwärmen, Dehnen, Gymnastik 

Ort: DSV Leoben Stadion, Annaberg-
gasse 10, 8700 Leoben

Kurs 1: Dienstag, 10.00 bis 11.30 Uhr 
Kurs 2: Mittwoch, 16.30 bis 18 Uhr 
Kurs 3: Donnerstag, 10 bis 11.30 Uhr
Anmeldung: Geri Füzfa
Tel. +43 664/245 69 07, 
E-Mail: fuzigeri@gmail.hu

Info

Spaß an der Bewegung

und Einheiten auf dem Ergometer. Bürger-
meister Kurt Wallner und DSV-Präsident Wil-
fried Gröbminger konnten sich bei einem 
Besuch vor Ort von der positiven Resonanz 

seitens der Teilnehmer überzeugen. Die 
Dienstag- und Donnerstag-Kurse sind voll 
belegt, am Mittwoch sind noch ein paar Plät-
ze frei. Die Teilnahme ist kostenlos.
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Lokalaugenschein von Bürgermeister Kurt Wallner (4.v.r.) bei den Aufbau-Fit-Kursen im DSV-
Stadion
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Siegreich: Vater und Sohn Nudl 
Der steirische Crosslaufcup 2015/2016 bestand aus fünf Bewer-
ben, Ternitz, Völkermarkt, St. Paul/L., Rosenhain und Frohnleiten. 
In der U8 konnte Sohnemann Christoph Nudl (Radteam Leoben) 
mit vier Siegen und einem zweiten Platz die Gesamtwertung 
gewinnen. Papa Richard Nudl wurde mit vier Siegen und einem 
vierten Platz in der M45 ebenfalls Gesamt-Cupsieger. Beim letz-
ten Bewerb in Frohnleiten wurden auch die steirischen Meister 
ermittelt. In überlegener Manier gab es die Goldmedaille in der 
weiblichen U14 für die PSV Leoben Athletin Sarah Schiemel. Vom 
selbigen Verein gewann in der W60 Herta Grabmüller Gold.
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Schützenverein: 6 Medaillen 
Der Schützenverein Leoben unter der Leitung von Friedwin 
Sturm ist mit dem Gründungsdatum 1564 wohl der älteste Verein 
der Stadt Leoben. Nachdem in den letzten Jahren nur die belieb-
ten Gesellschafts- und Geselligkeits-Schießen abgehalten wur-
den, nahmen heuer erstmals auch drei Schützen an den Steiri-
schen Meisterschaften in der Luftpistole teil. Dabei wurde 
Johanna Kolb zweimalige Steirische Meisterin, Günther Kolb 
errang eine Silbermedaille und gemeinsam mit Alfred Edlinger 
erreichte die Mannschaft den dritten Platz. V.l.: Günther Kolb, 
Johanna Kolb, Alfred Edlinger 
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Bewegende Spende

Unter dem Titel „Reise zur Menschlichkeit“ 
lud die Gewerkschaftsschule Leoben zu einer 
ganz besonderen Benefizveranstaltung, die 
laufend oder mit dem Rad zurückgelegt wer-
den konnte. Die Projektverantwortlichen 
hatten diesen Sporttag, die ein großer Erfolg 
wurde, zugunsten der „Österreichweiten Zu-

kunftsorientierten Interessen-Vertretung“ für 
Menschen mit Behinderungen (ÖZIV) – vor-
mals österreichischer Zivilinvalidenverband 
– organisiert.
Von Leoben-Judendorf ausgehend konnten 
die Teilnehmer eine Teilstrecke bis zur FF Pi-
cheldorf in Oberaich zurücklegen oder die 

insgesamt 21 km bis zum ÖZIV Büro in Kap-
fenberg in Angriff nehmen. Dabei kam durch 
die rund 40 Teilnehmer ein Reingewinn von 
620 Euro zustande, der im Anschluss Werner 
Boberger, dem Obmann der ÖZIV-Bezirks-
gruppe Bruck-Kapfenberg für neue soziale 
Projekte übergeben wurde. 
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Start für die Benefizveranstaltung war für alle Teilnehmer beim SPAR Leoben-Judendorf.
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Der Leobener Helmut Seidl, 77 Jahre, errang 
bei den Staatsmeisterschaften der Pensionis-
ten im Langlaufen die Goldmedaille und 
wiederholte damit seine Erfolge von 2013 
und 2014. Der 77-jährige ehemalige Finanz-
beamte ist seit mehr als zwanzig Jahren in 
diesem Sport äußerst erfolgreich aktiv. Bei 
der diesjährigen Meisterschaft in Weißbriach 
in Kärnten erkämpfte er sich auf zehn Kilo-
metern im klassischen Stil in seiner Alters-
gruppe wiederum den obersten  Stockerl-
platz und holte den Staatsmeistertitel nach 

Leoben. Dabei ging er nach dem Motto „Ich 
will es heute machen und nicht auf morgen 
aufschieben – und das mit vollem Elan“ an 
den Start. Die Kondition dafür erarbeitete er 
sich bereits im Sommer in einem harten Trai-
ning beim Bergsteigen, Rollerskaten und 
Bergläufen.
Neben der Goldmedaille gewann er ein Wo-
chenende am Weißensee und traf mit Bun-
despräsidentschaftskandidat Rudolf Hunds
torfer zusammen, der Ehrengast dieser 
Veranstaltung war.

Abgang im Handball
Der seit dem Jahr 2012 bei der Union Juri 
Leoben unter Vertrag stehende Torhüter Tho-
mas Hurich wird die Obersteirer im Sommer 
verlassen und ab der kommenden Saison 
gemeinsam mit Golub Doknic das Tor des 
Alpla HC Hard hüten. Thomas Hurich hat sich 
in Leoben zu einem sehr guten Rückhalt für 
sein Team entwickelt. Ein Werdegang, der 
auch dem amtierenden Meister aus dem 
Ländle nicht verborgen blieb.
Ab Sommer 2016 haben sich die Harder nun 

die Dienste des Wieners gesichert. Leoben-
Präsident Claus Hödl hätte Hurich zwar noch 
gerne länger im Team gehabt, versteht je-
doch die Entscheidung des Torhüters. „Tho-
mas hat sich in den letzten Jahren sehr gut 
entwickelt. Wir hätten ihn gerne auch in der 
kommenden Saison in unserem Team ge-
habt. Er möchte allerdings in Hard den nächs-
ten Schritt seiner Karriere machen und da 
legen wir ihm keine Steine in den Weg“, so 
Hödl.
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Torhüter Thomas Hurich verlässt den 
Handballverein 

Goldmedaille im Langlaufen
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Helmut Seidl, Senioren-Staatsmeister im 
Langlaufen

Luftpistole: PSV Leoben erfolgreich
Bei den Landesmeisterschaften in der olym-
pischen Disziplin 10 m Luftpistole in Knittel-
feld schnitten die Schützen des PSV Leoben 
am erfolgreichsten ab. Die Medaillenwer-
tung mit fünf Gold-, vier Silber-  und einer 
Bronzemedaille wurde klar vor dem Kapfen-
berger Schützenverein gewonnen. Mit vier 
Landesmeistertiteln war Thomas Glanzer 
einmal mehr der erfolgreichste Titelsammler. 
Er erzielte auch im Einzelbewerb in seiner 
Schützenklasse einen neuen steirischen 
Rekord. 

Frauenklasse. Beachtlich auch die Erfolge in 
der Frauenklasse. Das Finale brachte erst mit 
den letzten Schüssen die Entscheidung zu-
gunsten von Marion Knaus. Denise Hasler, 
PSV Leoben, hat bei ihrer ersten Teilnahme 
bei einer Landesmeisterschaft gleich den 
vierten Platz erreicht. Merial Shkurtaj, der als 
Jugendlicher in der nächsthöheren Klasse 
gestartet war, konnte seinen dritten Platz aus 
dem Vorjahr erfolgreich verteidigen.

Vizemeister. Im Finale der Männer erkämpf-
te Berhard Frois die Silbermedaille. Das Team 
der Männer konnte ebenso wie das Team der 
Frauen den Vizemeistertitel in der Mann-
schaftswertung erringen. In der Senioren-
klasse wurde die Mannschaft mit Thomas 
Glanzer, Helmut Niemand und Karl Löschen-

kohl steirischer Meister. Durch Marion Knaus, 
Denise Hasler und Birgit Niemand in der 
Frauenklasse sowie Bernhard Frois, Harald 
Eiselt und Reinhard Weber in der Männerklas-
se war der PSV Leoben auch als Verein an den 
beiden Finalentscheidungen am stärksten 
vertreten.
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Das erfolgreiche „versilberte“ Damenteam, v.l.: Marion Knaus, Denise Hasler und Birgit Niemand
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Unter neuer Führung steht seit kurzem der 
„Judo & Freizeitclub Leoben“. Patrik Kutschi 
vertritt den Verein nach außen hin als Präsi-
dent. Ihm zur Seite stehen als geschäftsfüh-
rende Obmänner die Erfolgstrainer Stefan 
Riegler, Gerhard Karner und Kurt Riess. Das 
Einzugsgebiet der rund 60 Mitglieder reicht 
von Leoben bis nach Eisenerz, Kammern, 
Mautern bzw. Bruck und Mürzzuschlag. Die 

Sportart Judo ist in den letzten Jahren in Le-
oben wieder auf dem Weg nach oben. 

Anfängerkurs. Unter dem ehemaligen Ob-
mann Werner König, der zehn Jahre dieses 
Amt ausübte, belegte man in den letzten 
beiden Jahren bei den österreichischen Meis-
terschaften zweimal Silber und dreimal Bron-
ze, bei den Steirischen Meisterschaften gar 

fünfmal Gold, achtmal Silber und zehnmal 
Bronze. Aktuell hat man wieder jeden Don-
nerstag um 17 Uhr im ersten Stock der Kam-
mersäle in Leoben-Donawitz einen Judo-
Anfängerkurs gestartet, an welchem bereits 
Kinder ab dem fünften Lebensjahr teilneh-
men können. Dabei lernen sie auf spieleri-
sche Weise sich selbst zu verteidigen. Infor-
mationen gibt es unter 0676-92 54 979. HW

Judo und Freizeitclub Leoben
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V.l.: Helmut Magerl, Günter Buchebner, Kurt Riess, Patrik Kutschi, Stefan Riegler, Wolfgang 
Czismarics, Gerhard Karner

Neuer Obmann Patrik Kutschi

Floorball: Erfolgreiche Titelverteidigung
Im Sport ist es viel leichter einen Titel neu zu erringen, als ihn zu 
verteidigen. Aber gerade dieses Kunststück haben die Schüle-
rinnen der NMS Leoben-Stadt zuwege gebracht.
Beim Landesfinale der Floorball-Schülermeisterschaft eroberten 
die von HL Barbara Moser betreuten Mädchen nach 2015 zum 
zweiten Mal in Serie den Titel. Dabei ließen sie auch mehrere 
Schulen mit ausgewiesenem Sportschwerpunkt und dement-
sprechend größeren Ressourcen hinter sich. „Ein Erfolg, der die 
Schülerinnen aus Leoben sehr stolz macht“, informierte Direktor 
Christian Gschiel.
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Eishalle Leoben
Die Inline-Saison 2016 in der Eishalle Leoben beginnt am 
Montag, den 18. April 2016 und endet voraussichtlich am 
Samstag, den 25. Juni 2016 (letzter Betriebstag).

Kosten: Euro 30,-

Ansuchen/Buchungen sind schriftlich oder per E-Mail (sport@
leoben.at) an das Referat für Bildung und Sport – Fachbereich 
Sport erbeten.

Sportanlage Tivoli:
ab 1. April folgende Öffnungszeiten:

Montag, Dienstag, Mittwoch, Freitag: 8 – 21 Uhr
Donnerstag: 13 – 21 Uhr
Samstag, Sonntag und Feiertag: 9 – 19 Uhr

Langsam-Lauf-Treff Leoben
„Gesünder leben: Gemeinsam einen Anlauf nehmen“

Geeignet für Anfänger, Wiedereinsteiger und Fortgeschrittene
Start: 5.4.2016, späterer Einstieg jederzeit möglich
Wann: jeden Dienstag um 18.30 
Treffpunkt: Parkplatz Eishalle Leoben
Teilnahme: Gratis
Anmeldung: sport@leoben.at

Info
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Musikanten-Stammtisch bei den Steirerherzen
Es ist nun schon zur Tradition geworden. Im 
Frühjahr und im Herbst findet bei den Stei-
rerherzen ein Musikantentreffen statt. Ge-
plant und organisiert werden diese Musikan-
tentreffen von Simon Morokutti, der selbst 
gerne bei solchen Veranstaltungen teil-
nimmt. Im vergangenen Jahr brachten unter 
anderem die Thalerkogler, das Sängerquar-
tett „Wir Vier“ aus der Rachau, die „Aufi Owi 
Musi“ aus Proleb oder auch der Singkreis der 
Steirerherzen Knittelfeld den Besuchern ech-
te steirische Volksmusik und Volkslieder zu 
Gehör. Im Herbst sorgte der allseits bekann-
te Sepp Maier mit seinen humorvollen Ge-
dichten für viel Gelächter.

Stammtisch. Der nächste Musikanten-
Stammtisch wird am Sonntag, den 10. April 
2016 mit Beginn um 10 Uhr im Vereinsheim 

der Steirerherzen Seegraben stattfinden. Die 
Moderation wird Max Tödtling übernehmen. 
Für die musikalischen Höhepunkte werden 

unter anderem die Weisenbläser aus St. Ste-
fan und das Tragösser Saxophon Quartett 
sorgen. 
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Beim Stammtisch zeigt auch die Jugend groß auf.

Herwig Zens
Werke aus unterschiedlichen Schaffensperioden im Kunstraum

„Athos, Dome am Rhein, Don Quichote, Kai-
ser Maximilian“ lautet der Titel einer Ausstel-
lung im Kunstraum Leoben beim Schwam-
merlturm, wo der international bekannte 
Künstler Professor Herwig Zens bis 30. April 
Werke aus verschiedenen Schaffensperioden 
ausstellt.
1943 in Wien geboren, studierte Zens u.a. bei 
Oskar Kokoschka und Herbert Boeckl an der 
Akademie der bildenden Künste in Wien, an 
der er später auch viele Jahre als Professor 
wirkte. Im Jahr 1995 präsentierte er die mit 
40 Metern längste Radierung der Welt in Düs-
seldorf und schaffte eine Eintragung ins Gui-
ness Buch der Rekorde.

Hommage. „Mittlerweile schuf Zens über 
1.000 Zeichnungen, Radierungen, Ölbilder 
und druckgrafische Werke, die er in über 100 
Einzelausstellungen in Europa und den USA 
präsentierte“, so Leobens Kulturstadtrat Willi
bald Mautner bei der Ausstellungseröffnung. 
Mautner sprach dabei von einer Hommage 

an die Kulturstadt Leoben und an den Verein 
Kunstforum, wenn ein Großer der Gegen-
wartskunst seine Arbeiten in Leoben an eine 
kleine, aber erlesene Runde zeigt. Seine Bil-

der zeichnen sich durch kraftvolle Pinselfüh-
rungen in starken, manchmal auch ziemlich 
düsteren Farben aus, die Bilder sind schön, 
spröde und manchmal auch kratzbürstig. HW
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Herwig Zens stellt im Kunstraum aus

Vereinsheim Steirerherzen Seegraben

Veitsbergweg 1, 8700 Judendorf

Info
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Eine hochkarätige Ausstellung präsentiert 
die Montanuniversität Leoben bis zum 31. 
Mai in der Kunsthalle Leoben. Unter dem Ti-
tel „Rohstoffe sind Zukunft“ wird der gesam-
te Wertschöpfungskreislauf dargestellt, den 
die Montanuniversität Leoben in ihren ange-
botenen Studienrichtungen vollständig ab-
bildet, womit sie europaweit eine führende 
Position in Forschung und Lehre einnimmt. 
Gemeinsam mit Landesrat Johann Seitinger, 
Kulturstadtrat Willibald Mautner und Martin 
Reisetbauer von der voestalpine Metal Engi-
neering Division als Vertreter der Industrie-
partner der Ausstellung eröffneten der Rek-
tor der Montanuniversität Wilfried Eichlseder 
und die Vorsitzende des Universitätsrates 
Waltraud Klasnic diese Schau. 

Schüler. Die Inhalte reichen von minerali-
schen Rohstoffen, Tunnelbau, Hightech-
Werkstoffen bis hin zum Recycling von Rest-
stoffen und der  umweltgerechten 
Entsorgung von Abfällen. Die Darstellung 
erfolgt über anschauliche Exponate mit 
selbsterklärender Beschriftung. Außerdem 
laden interaktive Ausstellungsstücke zum 
Mitmachen, Erfühlen, Begreifen und Probie-
ren ein. Übergeordnete Ziele der Ausstellung 
sind, den bedeutenden Beitrag der Grund-
stoffindustrie als stabiles Fundament für den 
Erhalt des Wohlstandes unserer Gesellschaft 
und das Verständnis für und die Neugier auf 
die Herausforderungen der österreichischen 
Grundstoffindustrie zu stärken. Durch die 
anschaulichen Beispiele sollen Schüler jeden 

Rohstoffe sind Zukunft
Ausstellungseröffnung in der Kunsthalle Leoben

Alters aber auch auf die vielfältigen berufli-
chen Betätigungsfelder in der Grundstoffin-
dustrie aufmerksam gemacht werden. Die 

Ausstellungsthematik mit ihrem breiten In-
formationsgehalt richtet sich aber natürlich 
an alle Bevölkerungsgruppen.

Rohstoffe sind Zukunft  
bis 31. Mai 2016
Kunsthalle Leoben, Kirchgasse 6

Öffnungszeiten:
Montag bis Samstag 10 bis 17 Uhr, 
Donnerstag bis 21Uhr
Sonn- und Feiertage geschlossen
Fixführungen jeden Donnerstag 
um 18 Uhr, an Samstagen um 11 und 
um 15 Uhr
Schulführungen bei Anmeldung 
(Tel. 03842/4062-408) bereits ab 8 Uhr
Der Eintritt ist frei!

Info
Mit dem Stück „Wer heiratet meine Witwe“, in 
der Bearbeitung und Regie von Edwin Lanz-
maier, erzielte die Theatergruppe „Leobener 
Laienbühne“ bei ihren drei Aufführungen im 
Stadttheater Leoben einen großen Erfolg. 
Das Publikum war von der beherzten Darstel-
lung der Laienschauspieler rund um die Ge-
schichte des „eingebildeten Kranken“ Jung-
bauern Toni, der seine Frau mitsamt dem 
gesamten Viehbestand einem hinterhältigen 
Viehhändler überlassen wollte, was mit Hilfe 
einer Rot-Kreuz-Schwester lustvoll verhin-
dert werden konnte, hellauf begeistert. Wolf-
gang Konrad, Janine Breithofer, Mario Wim-
mer, Edwin Lanzmaier, Manfred Dworacek, 

Renate Konrad, Erni Stessl und Michelle Grei-
melmaier überzeugten in ihren Rollen und 
ernteten vom Publikum viel Lob und Ap-
plaus. Auch Bürgermeister Kurt Wallner ge-
noss den Abend voll Witz und Charme und 
gratulierte dem ganzen Ensemble zu seiner 
Einsatzfreude und Spielbegeisterung.

Verein. Der Theaterverein „Leobner Laien-
bühne“ wurde 1997 gegründet und wird seit 
2015 von Obfrau Renate Konrad geleitet. Bis 
dato wurden 34 Stücke aufgeführt, auch 
Gastspiele in Kammern, Mautern, Wald/Scho-
berpass, Traboch und Kindberg standen am 
Programm. 

Leobener Laienbühne
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Das Ensemble der Leobener Laienbühne
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Die Ausstellung begeistert Kinder allen Alters und lädt zum Mitmachen und Ausprobieren ein.



DAY&NITE ClubbingDAY&NITE ClubbingDAY&NITE ClubbingDAY&NITE ClubbingDAY&NITE ClubbingDAY&NITE ClubbingDAY&NITE ClubbingDAY&NITE ClubbingDAY&NITE ClubbingDAY&NITE ClubbingDAY&NITE ClubbingDAY&NITE ClubbingDAY&NITE ClubbingDAY&NITE ClubbingDAY&NITE ClubbingDAY&NITE ClubbingDAY&NITE ClubbingDAY&NITE ClubbingDAY&NITE ClubbingDAY&NITE ClubbingDAY&NITE ClubbingDAY&NITE ClubbingDAY&NITE Clubbing

Kreativ- & Veranstaltungszentrum Leoben
Veranstaltungen 2016 in der Porubsky Halle 

DAY&NITE ClubbingDAY&NITE ClubbingDAY&NITE ClubbingDAY&NITE ClubbingDAY&NITE ClubbingDAY&NITE ClubbingDAY&NITE ClubbingDAY&NITE ClubbingDAY&NITE ClubbingDAY&NITE ClubbingDAY&NITE ClubbingDAY&NITE ClubbingDAY&NITE ClubbingDAY&NITE ClubbingDAY&NITE ClubbingDAY&NITE ClubbingDAY&NITE ClubbingDAY&NITE ClubbingDAY&NITE ClubbingDAY&NITE ClubbingDAY&NITE ClubbingDAY&NITE Clubbing
Nico Provenzano, DJ Vitaro, DJ Roberto 
Valentiano & Saxophon by SAXMANIAValentiano & Saxophon by SAXMANIAValentiano & Saxophon by SAXMANIA

We love White 2016

09.06.

We love White 2016We love White 2016We love White 2016We love White 2016We love White 2016We love White 2016
Neon Party Neon Party Neon Party Neon Party Neon Party 
Kabarett „Gernot Haas“Kabarett „Gernot Haas“Kabarett „Gernot Haas“
U20 Poetry Slam 
Meisterschaft Stmk.

09.06.09.06.09.06.09.06.09.06.09.06.09.06.09.06.09.06.09.06.09.06.09.06.09.06.09.06.09.06.09.06.
11.06.

Konzert mit den 
Nethouse-Bands & friendsNethouse-Bands & friendsNethouse-Bands & friendsNethouse-Bands & friendsNethouse-Bands & friends
Disguise, New kind of hope, Ampere, 
Living between the LinesLiving between the LinesLiving between the LinesLiving between the LinesLiving between the Lines

Krampusmasken-Ausstellung 
& Krampusparty& Krampusparty& Krampusparty& Krampusparty& Krampusparty& Krampusparty& Krampusparty& Krampusparty& Krampusparty& Krampusparty& Krampusparty& Krampusparty& Krampusparty& Krampusparty& Krampusparty& Krampusparty& Krampusparty
Halloween Party 

28.06-01.07.

16.09.

Disguise, New kind of hope, Ampere, Disguise, New kind of hope, Ampere, 
Living between the LinesLiving between the LinesLiving between the LinesLiving between the Lines

Krampusmasken-Ausstellung Krampusmasken-Ausstellung Krampusmasken-Ausstellung Krampusmasken-Ausstellung Krampusmasken-Ausstellung Krampusmasken-Ausstellung Krampusmasken-Ausstellung Krampusmasken-Ausstellung Krampusmasken-Ausstellung Krampusmasken-Ausstellung Krampusmasken-Ausstellung Krampusmasken-Ausstellung 
& Krampusparty& Krampusparty& Krampusparty& Krampusparty

15.10-16.10.

Street Food Market 
Die Werkstatt

31.10.

Konzert mit den Konzert mit den Konzert mit den Konzert mit den 

Die WerkstattDie WerkstattDie WerkstattDie WerkstattDie WerkstattDie WerkstattDie WerkstattDie WerkstattDie WerkstattDie Werkstatt
Projektwoche für SchülerInnen 
der Oberstufen

24.06.
Street Food Market Street Food Market Street Food Market Street Food Market Street Food Market Street Food Market Street Food Market Street Food Market Street Food Market Street Food Market Street Food Market Street Food Market Street Food Market Street Food Market Street Food Market Street Food Market Street Food Market Street Food Market Street Food Market Street Food Market Street Food Market Street Food Market Street Food Market Street Food Market Street Food Market Street Food Market Street Food Market Street Food Market Street Food Market Street Food Market Street Food Market Street Food Market Street Food Market Street Food Market Street Food Market Street Food Market 
WOCHE-Sommerkino
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Unterstützung für die Pfarrkirche Donawitz
Die Kunstbaustelle stellt im Leobener Rathaus aus

Die Leobener Serviceclubs veranstalten am 
Samstag, den 23. April 2016 den 1. Charity-
Flohmarkt am Leobener Hauptplatz. Ab 9 Uhr 
steht der nördliche Hauptplatz ganz unter 
dem Motto „Kitsch und Krempl für den guten 

Zweck“, bei dem allerlei Kostbarkeiten feilge-
boten werden. Diese Gemeinschaftsaktion 
von Kiwanis Aktion Club, Lions Club Leoben 
Göss, Kiwanis Forum Liuben, Vesta Women 
International, Kiwanis KC Leoben, Lions Le-

oben, Club 41 und Soroptimist International 
Club Leoben kommt der guten Sache in der 
Region zu Gute.
Natürlich wird auch für das leibliche Wohl 
gesorgt.

Charity Flohmarkt der Leobener Serviceclubs
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Die Künstler der Kunstbaustelle Leoben spenden einen Großteil ihres Verkaufserlöses für die Renovierung der Josefskirche in Donawitz.
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Über 60 Bilder und Objekte mit Bezug zur 
Kirche in Leoben-Donawitz stellen die Künst-
ler des Vereins Kunstbaustelle Leoben im 
Rathaus-Foyer bis Mitte April aus. Die Aus-
stellung ist als Benefi zveranstaltung anläss-
lich 60 Jahre Pfarrkirche St. Josef gedacht, 
daher werden 30 bis 100 Prozent des Ver-
kaufspreises für die weitere Renovierung der 
Kirche verwendet. Vizebürgermeister Maxi-
milian Jäger bedankte sich bei den 14 Künst-

lern der Kunstbaustelle für diese Aktion, mit 
der gleich zwei Ziele erreicht werden. „Kunst-
genuss für die Betrachter der Werke und Un-
terstützung eines Projektes, das für Donawitz 
bedeutend ist“, so Jäger, selbst Donawitzer, 
bei der Eröff nung. 

Generalsanierung. Die nach dem zweiten 
Weltkrieg errichtete Kirche wurde speziell für 
den Industrie-Stadtteil Donawitz konzipiert 

und 1954 auf die Patronanz des Heiligen Jo-
sef, des Arbeiters, geweiht. Elemente der 
Stahlindustrie fi nden sich im Sakralbau in der 
roten Farbgestaltung der Fassade, der Stahl-
bogenkonstruktion aus Donwitzer Eisenträ-
gern und in der Innenraumgestaltung wie-
der. Vor fünf Jahren begann die Generalsa-
nierung des Baus mit einem Volumen von 
700.000 Euro. Ein Teil wird über Spendenak-
tionen lukriert.
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Wichtige Kontakte
Beratungszentrum Libit, tagsüber	 +43 3842 47 0 12
Frauenhelpline bei Gewalt, 24 Std. 	 0800 222 555
Onlineberatung für Jugendliche 	 www.click4help.at
Institut für Familienberatung 	 +43 3842 45 1 51
Frauenschutzzentrum Kapfenberg	 +43 3862 27 999
Bestattung PAX 	 		  +43 3842 21 777

Stadtwerke Leoben, 		  +43 3842 23 0 24-0 
office@stadtwerke-leoben.at – www.stadtwerke-leoben.at 
ARBÖ Leoben, Waltenbachstraße 8	 123; +43 50 123 2613
ÖAMTC Leoben, Ostererweg 2 	 120; +43 3842 48111
Suchtberatung Obersteiermark  	 +43 3842 444 74
office@suchtberatung-obersteiermark.at

Apothekendienst

Fr 1.4. Apotheke zur Hütte
Sa 2.4. Josefee-Apotheke
So 3.4. Apotheke in Göss
Mo 4.4. Stadt-Apotheke
Di 5.4. Glückauf-Apotheke
Mi 6.4. Waasen-Apotheke
Do 7.4. Apotheke zur Hütte
Fr 8.4. Josefee-Apotheke
Sa 9.4. Apotheke in Göss
So 10.4. Stadt-Apotheke
Mo 11.4. Glückauf-Apotheke
Di 12.4. Waasen-Apotheke

Mi 13.4. Apotheke zur Hütte
Do 14.4. Josefee-Apotheke
Fr 15.4. Apotheke in Göss
Sa 16.4. Stadt-Apotheke
So 17.4. Glückauf-Apotheke
Mo 18.4. Waasen-Apotheke
Di 19.4. Apotheke zur Hütte
Mi 20.4. Josefee-Apotheke
Do 21.4. Apotheke in Göss
Fr 22.4. Stadt-Apotheke
Sa 23.4. Glückauf-Apotheke
So 24.4. Waasen-Apotheke

Mo 25.4. Apotheke zur Hütte
Di 26.4. Josefee-Apotheke
Mi 27.4. Apotheke in Göss
Do 28.4. Stadt-Apotheke
Fr 29.4. Glückauf-Apotheke
Sa 30.4. Waasen-Apotheke
So 1.5. Apotheke zur Hütte
Mo 2.5. Josefee-Apotheke
Di 3.5. Apotheke in Göss
Mi 4.5. Stadt-Apotheke
Do 5.5. Glückauf-Apotheke
Fr 6.5. Waasen-Apotheke

Sa 7.5. Apotheke zur Hütte
So 8.5. Josefee-Apotheke
Mo 9.5. Apotheke in Göss
Di 10.5. Stadt-Apotheke
Mi 11.5. Glückauf-Apotheke
Do 12.5. Waasen-Apotheke
Fr 13.5. Apotheke zur Hütte
Sa 14.5. Josefee-Apotheke
So 15.5. Apotheke in Göss
Mo 16.5. Stadt-Apotheke
Di 17.5. Glückauf-Apotheke
Mi 18.5. Waasen-Apotheke

Bereitschaftsdienste

Gas, Strom und Wasser 	 03842 23 0 24-999
Straßendienst 	 0676 84 40 62-243
Kanalbereitschaftsdienst 	 0676 84 40 62-368
Kläranlage 	 0676 84 01 49 178
Bestattung 	 03842 82 380
Zahnarztnotdienst (Sa, So)	 0316 8181 11

Wichtige Kurzrufnummern

Feuerwehr 		  122 
Polizei 			   133 
Rettung	 		  144 
 
Bergrettung 		  140
Ärztenotdienst		  141

Erste anwaltliche Auskunft

unentgeltlich, jeweils am Freitag von 14 bis 17 Uhr nach telefonischer Voranmeldung

	 01. 04. 2016: 	 Mag. Karin LEITNER, Mühltalerstraße 29, Leoben, Tel. 44 3 60 
	 08. 04. 2016: 	 Dr. Christian PUCHNER, Franz Josef-Straße 4, Leoben, Tel. 43 6 48 
	 15. 04. 2016: 	 Dr. Susanne SCHAFFER-HASSMANN, Parkstraße 3, Leoben, Tel. 43 0 68 
	 22. 04. 2016: 	 Mag. Astrid SEITWEGER, Massenbergstraße 22, Leoben, Tel. 44 1 59 
	 29. 04. 2016: 	 Dr. Martin SOMMER, Erzherzog Johann-Straße 7, Leoben, Tel. 43 0 50 

Notdienste

Sa, 02.04./So, 03.04.
Dr. Wolfger

Sa, 09.04./So, 10.04.
Mag. Rainer, Dr. Wolfger

Sa, 16.04./So, 17.04.
Dr. Wolfger

Sa, 23.04./So, 24.04.
Mag. Rainer, Dr. Wolfger

Sa, 30.04. 
Dr. Wolfger

So, 01.05. 
Dr. Wolfger

Dr. Helmut Jeglitsch
8700 Leoben, Hans Kudlich-Straße 21, +43 3842 22 5 20
Kleintierklinik Leoben 
8700 Leoben, Kärntner Straße 271, +43 3842 23 8 17, 0–24 Uhr

Dr. Hermann Wolfger
8770 St. Michael, 12.-Februar-Straße 7, +43 3843 31 28
Dr. Hannes Mörtl
8793 Trofaiach, Dr.-Wilhelm-Ehrlich-Gasse 5, +43 3847 24 48
LBT. Dr. Josef Kain 
8773 Kammern i. L., Sonnenweg 1, +43 3844 83 47
Mag. Fritz Rainer
8773 Kammern i. L., Schwarzenbachweg 4, +43 3844 85 46

Tierärzte

Mag. Ruth Rahm
8774 Mautern/Stmk., Hauptstraße 24, +43 664 39 61 569
Tierklinik Dr. Hütter
8793 Trofaiach, Rossmarkt 9, +43 3847 62 24-0, 
24-Stunden-Notdienst
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Die Vereinbarkeit von Beruf und Familie stellt für viele Eltern nach wie 
vor eine große Herausforderung dar. Besonders in den Sommerferien, 
in denen die Schulen und viele Betreuungseinrichtungen geschlossen 
sind, stehen Eltern vor der wesentlichen Frage, wo ihr Kind gut betreut 
werden kann.
Der Stadtrat der Stadt Leoben hat am 7. März 2016 den Beschluss 
gefasst, eine Ferienbetreuung für Schulkinder im Alter von 6 bis 12 
Jahren für die neunwöchigen Sommerferien 2016 anzubieten und 
hat mit der Durchführung dieses Projektes die WBI-Leoben GmbH 
beauftragt. Die WBI-Leoben GmbH kann langjährige Erfahrung in der 
Kinderbetreuung aufweisen, wie Straußennest, LCS Kids Club sowie 
im Eventbereich für Kinder. Mit Spiel, Sport und Spaß soll den Kindern 
ein lustiges und zugleich inhaltsreiches Ferienfreizeitprogramm zur 
Verfügung stehen. 

Programmplan für die Ferienwochen Sommer 2016

1. � 11.7.-15.7.2016: Der Sommer ist da – Spiele und Erholung im 
Freien; Gruppenspiele, Staffelbewerbe, Schnitzeljagd etc.

2.  �18.7.-22.7.2016: Der Wald – Die Pflanzenwelt des Waldes; Sam-
meln und Betrachten von Stoffen des Waldes; Basteln mit Zäpfen 
und Rinden; Kennenlernen von Bäumen und Pflanzen.

3. � 25.7.-29.7.2016: Erlebnis Tierwelt – Von der Ameise bis zum Bären; 
heimische und exotische Tierwelt; Kennenlernen der Tiere auf 
Bildern und in der Natur.

4. � 1.8.-5.8.2016: Sport, Spaß und Spiel – gemeinsames Spielerlebnis 
und Sport für Jedermann; Gleichgewichtsübungen, Tempelsprin-
gen, Fußball, Federball, etc.

5. � 8.8.-12.8.2016: Wir kochen und backen - Gemeinsames Kochen 
und Backen; einfache Gerichte selbst zubereiten; Grillen; heimische 
und fremdländische Küche.

6. � 16.8.-19.8.2016: Auf der Spur der Sagen aus der Steiermark – Der 
Erzberg; Das Wasserloch; Die Geschichte vom Schwammerlturm; 
etc.

7. � 22.8.-26.8.2016: Wo kommt unsere Nahrung her; die Bauernhof-
woche – die Arbeit des Bauern; Produkte des Bauernhofs; was bei 
uns wächst; etc.

8.  �29.8.-2.9.2016: Kunst und Krempel – Basteln; Malen; Werken
9.  �5.9.-9.9.2016: Energietanken – Spiele und Spaß im Freien; Grup-

penspiele; Staffelbewerbe; Schnitzeljagd; Konzentrationsübungen.

Zielgruppe:	�Schüler im Alter von sechs bis zwölf Jahren
	� Kinder berufstätiger Eltern werden bevorzugt aufge-

nommen
Zeitraum:	� 9 Ferienwochen – Anmeldungen für einzelne oder meh-

rere Wochentermine
	� jeweils Montag bis Freitag	 von 7 bis 13.30 Uhr
	 (Halbtagesbetreuung) oder	 von 7 bis 16.30 Uhr
	� (Ganztagesbetreuung) wahlweise mit oder ohne 

Mittagessen

Kosten:	� Gesamtkosten inklusive aller Eintritte, Bastelmaterialien 
etc. pro Kind und Woche, zuzüglich Kosten für Ver
pflegung

	 von 7 bis 13.30 Uhr:  EUR  60
	 von 7 bis 16.30 Uhr:  EUR  90

Um eine leistbare Ferienbetreuung sicher zu stellen, übernimmt die 
Stadt Leoben die Kosten für eine einkommensabhängige soziale 
Staffelung wie bei der Ganztagsschule, die von den Eltern unter 
Vorlage ihrer Einkommensnachweise beantragt werden kann.
In Kürze werden über die Schulen in Leoben die Schreiben mit An-
meldetermin und allen näheren Informationen zur Ferienbetreuung 
an die Kinder verteilt und entsprechend veröffentlicht.
Die Ferienbegleitung für Kinder wurde im Jahr 2015 als Pilotprojekt 
umgesetzt, aufgrund der großen Nachfrage wird es im Jahr 2016 
fortgesetzt.
Die Stadt Leoben setzt mit dieser Ferienbetreuung einen weiteren 
Schritt, um den Müttern und Vätern in Leoben die Vereinbarkeit von 
Familie und Beruf zu erleichtern.

Sommerbetreuung für Schulkinder

Sanierung der Kärntner Straße B116
Die Fahrbahn der Kärntner Straße B116 wird

bis 4. Mai 2016

im Bereich von der Etschmayerstraße (Autobahnabfahrt und 
-auffahrt Leoben Ost) bis zum Fichtlplatz, Stadtteil Lerchenfeld, 
saniert.

Dadurch kommt es zu Verkehrsbehinderungen, da auch die 
zeitweise Sperre von Fahrbahnen und Fahrstreifen bzw. der Au-
tobahnauf- und abfahrt erforderlich ist. Auf der Kärntner Straße 
B116 ist in diesem Zeitraum teils nur eine Fahrspur je Fahrtrich-
tung verfügbar.

Die Verkehrsteilnehmer werden gebeten, die örtliche Beschilde-
rung genau zu beachten.

Info

Trauungssaal ab Mai wieder benutzbar
Die Sanierungsarbeiten nach dem Wasserschaden im Trauungs-
saal in der Peter Tunner-Straße 2 sind im Fertigwerden. Der Trau-
ungssaal steht ab Mai für Trauungen wieder zur Verfügung.

Info

9 Ferienwochen-Anmeldung
Halbtagsbetreuung: 7–13.30 Uhr
Ganztagsbetreuung: 7–16.30 Uhr �

jeweils Montag bis Freitag

wahlweise mit oder ohne Mittagessen

Anmeldungen
sind bis 15. April 2016 bei der WBI Leoben GmbH abzugeben.

Kontaktdaten
WBI Leoben GmbH, Waasenstraße 1, 8700 Leoben
E-Mail: office@wbi-leoben.at, Tel. 03842-27888

Info
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Dragan JOVANOVIĆ, Serbien und Radmila JOVANOVIĆ, Leoben
Friedrich KÖSTINGER und Cornelia ZELLER, beide Leoben
Wolfgang DOHR, Premstätten, und Andrea HOCHFELLNER, beide 
Leoben
DI Dr.mont. Stefan KONETSCHNIK und DI Ruth TREML, beide 
Leoben
Karl MAURER und Silvia WEGSCHEIDLER, beide Leoben
Mario GJORGIEVSKI, Mazedonien, und Dragana NIKOLOVSKA, 
Leoben

Leon GÄRTNER, Leoben
Sebastian THURNER, Leoben
Lionel STANOJEVIĆ, Leoben
Oar EMINI, Leoben

Mark ANTUNOVIĆ, Leoben
Jakob ECKER, Leoben
Matthias MAIER, Leoben

Anna KRAXNER, Leoben
Valentina SCHATZ, Leoben
Elisabeth FEUCHTER, Leoben
Enya KALTENEGGER, Leoben
Nina ZWEŘINA, Leoben

Knaben wurden geboren

Eheschließungen

Mädchen wurden geboren

Fo
to

: M
an

ge
ng

Nächste 
Gemeinderatssitzung

28. Juni 2016, 14 Uhr
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Das Fundamt der Stadt Leoben informiert:
Im Zeitraum von 16.02.2016 bis 15.03.2016 wurden folgende Fund-
gegenstände abgegeben:

Bekleidung
Einzelner Damenhandschuh, Winterjacke mit Kapuze Gr. 36, 
Sweater Jacke mit Kapuze gestreift

Brillen, medizinische Geräte, Medikamente
Krücke, optische Sonnenbrille, optische Brille, optische Brille, Da-
men-Sonnenbrille, optische Damenbrille mit Etui

Elektronik und EDV-Geräte
Kopfhörer u. Sweater in einem H&M Sack, Mobiltelefon mit Hülle

Schlüssel, Schlüsselanhänger
3 Schlüssel mit Lichtanhänger, 3 Schlüssel davon 1 Plastikschlüssel 
und Kaffeechipanhänger, Einzelschlüssel mit Anhänger, Schlüssel-
bund, 1 Schlüssel an einem langen grünen Band, kleiner silberfär-
biger Schlüssel

Schmuck, Uhren, Wertsachen
Uhr, Modeschmuck-Kette mit Kreuz, Modeschmuck-Ohrstecker, 
goldfärbiger Ring

Sonstiges
Seifenspender v. Nanu-Nana

Fundamt.gv.at

Öffentliche Blutspendetermine 
April 2016
Die Bevölkerung ist wieder aufgerufen, eine Blutspende abzu-
geben, damit Unfallopfern und anderen Patienten mit einer solch 
lebenswichtigen Blutkonserve geholfen werden kann:

Donnerstag, 28. April 2016
Montanuniversität, Franz-Josef-Straße 18
9 bis 13 Uhr und 14 bis 18 Uhr

Info

Das Stadtmagazin im Internet:
www.leoben.at
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www.pax.at
www.pax-requiem.at

PAX begleitet
Persönliche Betreuung, 
rund um die Uhr!

Auf Wunsch 
auch bei Ihnen zu Hause.

Mit viel  Verständnis und 
Feingefühl berät Sie unser Team 
und steht Ihnen hier in Leoben 
zur Verfügung, um gemeinsam 
mit den trauernden Angehörigen, 
den letzten Weg eines geliebten 
Menschen würdig zu gestalten.

Filiale Leoben, Waasenstraße 2
Tel: (03842) 21 777

Ins_PAX-Leoben_90x127_Brücke.indd   1 24.03.2015   08:16:56
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Peter UNTERKOFLER, Leoben, 71
Manfred TSCHINKEL, Leoben, 66
Franz HEISER, Leoben, 82
Samir MATHLOUTHI, Leoben, 94
Stefan FEIEL, Leoben, 98
Erna KARGL, Leoben, 72
Herbert HINDRAK, Leoben, 94 
Mathilde MÜLLER, Leoben, 84
Margareta ULBRICH, Leoben, 102
Elisabeth TURINI, Leoben, 104
Karolina TREUTLER, Leoben, 82 
Engelbert RANFTL, Leoben, 79 
Michael BILONOHA, Leoben, 91 
Karlheinz MEIXNER, Leoben, 73 
Helga SCHÖNBAUER, Leoben, 88 
Adolf BLEYER, Leoben, 86 
Paula SIKOVC, Leoben, 83 
Stefan HAVLENA, Leoben, 82 
Heide REITER, Leoben, 73 
Hildegard ROLLANT, Leoben, 82 
Barbara LUKASIEWICZ, Leoben, 57 
Gothard-Bernard AUDIĆ, Leoben, 85
Drago IGNJATIĆ, Leoben, 59 J.
Erich BÖCHZELT, Leoben, 88 J.
Gertraud PAAR, Leoben, 63 J.
Alexander EISENBERGER, Leoben, 84 J.
Liselotte RAUCHLAHNER, Leoben, 80 J.
Else HIRSCHIGK, Leoben, 79 J.

Sterbefälle

BESTATTUNG L E O B E N
D E r  B E S T A T T E r  i N  L E O B E N

©
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„Es gibt immer wieder ein Morgen.“

 Was wir für Sie tun können
	Beratung und Begleitung im und nach dem Trauerfall
	Einfühlsame Beratungsgespräche - auch zuhause
	Würdevolle, individuelle Gestaltung der Trauerfeier
	Überführungen im In- und Ausland
	Erledigung des Trauerdrucks und der  
 anfallenden Amtswege

 Bereitschaftsdienst von 0 – 24 Uhr

  03842/82 380

8700 Leoben, Scheiterbodenstraße 1, www.stadtwerke-leoben.at
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www.bestattung-wolf.com

B e s tat t u n g
W O L F

auf Wunsch beraten 
wir sie auch gerne bei 
Ihnen zuhause.

8700 LeOben

Roswitha Kaser
etschmayerstraße 1

tel.:    +43 3842 / 82 444, Fax: DW 12

seriös. einfühlsam. Würdevoll.
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GRABANLAGEN
  INSCHRIFTEN
    RENOVIERUNGEN
       GRABSCHMUCK
 Ausführung sämtlicher Arbeiten
 am Bau- und Friedhofsektor

Steinmetzmeisterbetrieb

Vorraber
8700 Leoben, Kärntner Str. 80, Tel. 03842/81183, Fax 83183

E-Mail: steinmetz-vorraber@aon.at

8600 Bruck a. d. Mur, Leobner Str. 75, Tel. 03862/51426
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BIS FREITAG, 15. APRIL
Foyer Neues Rathaus – Kunstausstellung 
Kunstbaustelle Leoben – 60 Jahre Pfarrkirche 
Donawitz
Anlässlich des 60-jährigen Bestandsjubiläums der 
Pfarrkirche Donawitz zeigt der Verein „Kunstbaustel-
le Leoben“ Arbeiten, die die Kirche und deren 
Umfeld künstlerisch beleuchten. Einen Teil des 
Verkaufserlöses stellen die Künstler für die 
Sanierung der Kirche zur Verfügung.
Foyer Neues Rathaus, Erzherzog Johann-Straße 2
Tel. 03842/4062-442

BIS SAMSTAG, 30. APRIL
Kunstforum Leoben – Kunstverein Süd Ost
Herwig Zens – Zyklen
Kunstraum Leoben, Homanngasse 7
Tel. 03842/4062-408 oder -442

BIS DIENSTAG, 31. MAI
Montanuniversität Leoben
Ausstellung „Rohstoffe sind Zukunft“
Die Ausstellung zeigt den kompletten Rohstoffe-
Kreislauf, beginnend bei der Suche nach und der 
Gewinnung von Rohstoffen über deren Aufberei-
tung und Weiterverarbeitung zu vielfältig 
einsetzbaren Werkstoffen bis hin zu den Reststoffen, 
die wieder zu sekundären Rohstoffen werden.
Kunsthalle Leoben, Kirchgasse 6
Tel. 03842/4062-408 oder -442 oder 
www.rohstoffausstellung.at

FREITAG, 1. APRIL
spielwut – Schultheatertage im neuenstadttheater
Sprachliche Vielfalt auf der Bühne
Organisatorische Leitung: Markus Lendl
Die Schüler des BG/BRG Leoben I führen kurze 
Sketches in verschiedenen Sprachen auf.
Stadttheater Leoben, Homanngasse 5, 19.30 Uhr
Tel. 03842/4062-302

Asia Spa Leoben
Lange Saunanacht im Asia Spa
Jeden Freitag „schwitzen & entspannen“ bis 23 Uhr!
Asia Spa Leoben, In der Au 3, Tel. 03842/24500-0

SAMSTAG, 2. APRIL
Tourismusverband Leoben
Führung Schienen in die Vergangenheit 
mit zusätzlicher Möglichkeit zum Besuch der 
Ausstellung „Rohstoffe sind Zukunft“
Anmeldungen beim Tourismusverband Leoben
Tourismusverband Leoben, Hauptplatz 3, 10 Uhr
Tel. 03842/48148

Pura Vida Theater und Musical GmbH
Nockalm Quintett – Alle ihre Hits Tournee
Oberlandhalle Leoben, Pichlmayergasse 18, 20 Uhr
Tel. 03842/4062-302

MONTAG, 4. APRIL
Gartenbauverein Leoben 
„Bonsai – Allgemeines was man darüber wissen 
sollte“
Vortrag von Hans Jeitler
Gasthaus Greif, Waasenstraße 5, 19 Uhr 
Tel. 03842/46500

Obersteirischer Kulturbund
„Wo ich die Welt am schönsten fand“
Ägypten – Von Kairo bis Abu Simbel, in den Sinai 
und die Westwüste
Referent: Emil Wagner
Powerpoint-Präsentation
Karten sind an der Abendkassa erhältlich!
Congress Leoben, Hauptplatz 1, Erzherzog 
Johann-Saal, 19.30 Uhr, Tel. 0664/4738354

Obersteirischer Kulturbund
Englische Konversationsrunde
Leiterin: Christa Martin 
Neue Teilnehmer sind herzlich willkommen!
Kulturbundraum, Peter Tunner-Straße 19, DG 6, 
17 Uhr, Tel. 03842/24740

DIENSTAG, 5. APRIL
das neuestadttheater Leoben – Cie. Freaks & Fremde, 
Dresden
Freakshow – The Best in Town
Regie und Spiel: Sabine Köhler und Heiki Ikkola
Musik: Daniel Williams
Die Ware Mensch im Showbiz. Aus dem Bodensatz 
des Zirkus sind sie auferstanden: Kobolde, 
Chimären, Mutationen. Von den Sideshows 
fahrender Schausteller und Geisterbahnen haben 
sich Sabine Köhler und Heiki Ikkola zu ihrer 
Freakshow inspirieren lassen.
Stadttheater Leoben, Homanngasse 5, 19.30 Uhr 
Tel. 03842/4062-302

MITTWOCH, 6. APRIL
Musik- und Kunstschule Leoben
Vorspielstunde der Schlagzeugklassen Klaus 
Fürstner & Christian Riegler
Saal der Musikschule, Langgasse 21, 18 Uhr
Tel. 03842/4062-301

Szene Leoben
Hans Theessink Band 
Der zweifache Amadeus-Gewinner ist nach mehr als 
7500 Konzerten und 40 Jahren „on the road“ eine 
Institution in Sachen Blues- und Rootsmusik. Mit 
seiner sonoren Stimme und seinem unverkennba-
ren Gitarrenstil ist er weltweit gefragt.
Congress Leoben, Hauptplatz 1, 19.30 Uhr
Tel. 03842/4062-302

Obersteirischer Kulturbund
Italienische Konversationsrunde
Leiterin: Traude Weissenbacher
Neue Teilnehmer sind herzlich willkommen!
Alpenvereinslokal, Waasenplatz 5-6, 9.30 Uhr
Tel. 03842/45397

FREITAG, 8. APRIL
Stadttheater Leoben – Junge Bühne Leoben
Rumpelstilzchen
Nach dem Märchen der Brüder Grimm
Inszenierung: Susanne Zöllinger und Viktoria Steiner 
(SteinÖllinger)
Drei Tage gibt das kleine Männchen der jungen 
Königin Zeit, seinen Namen herauszufinden – an-
dernfalls gehört ihm ihr erstes Kind.
Stadttheater Leoben, Homanngasse 5, 16.30 Uhr
Tel. 03842/4062-302

Asia Spa Leoben 
Lange Saunanacht im Asia Spa 
Jeden Freitag „schwitzen & entspannen“ bis 23 Uhr! 
Asia Spa Leoben, In der Au 3, Tel. 03842/24500-0

Café Mitt´n drin
Susana Sawoff Trio
Cool Tour Jazz Night 2016 
Beginn jeweils um 19 Uhr, Eintritt: Vorverkauf 13 
Euro, Abendkasse 15 Euro
Café Mitt´n drin (Sparkassencafé), Peter Tunner-
Straße 4, 1. OG, 19 Uhr
Tel. 0664/4207326 oder 050/10034911 bzw. 
juergen.edlinger@unileoben.ac.at

DSV Leoben
DSV Leoben gegen Fürstenfeld
DSV Stadion, Annabergstraße 10, 19 Uhr
Tel. 03842/21391

Bruno Gröning-Kreis für natürliche Lebenshilfe 
Österreich
Informationsvortrag über Hilfe und Heilung auf 
dem geistigen Weg durch die Lehre Bruno 
Grönings
Krankheit, ein Wort das in aller Munde ist. Muss das 
sein? Dabei ist Gesundheit ein völlig natürlicher 
Zustand. Zum Thema „Heilung auf dem geistigen 
Weg – medizinisch beweisbar“ findet in Leoben ein 
Informationsvortrag statt.
Raum im Puls der Zeit, Knappengasse 11, 19 Uhr
Tel. 0650/8226733

SAMSTAG, 9. APRIL
Stadttheater Leoben – Junge Bühne Leoben
Rumpelstilzchen
Nach dem Märchen der Brüder Grimm
Inszenierung: Susanne Zöllinger und Viktoria Steiner 
(SteinÖllinger)
Drei Tage gibt das kleine Männchen der jungen 
Königin Zeit, seinen Namen herauszufinden – an-
dernfalls gehört ihm ihr erstes Kind.
Stadttheater Leoben, Homanngasse 5, 15 Uhr
Tel. 03842/4062-302

Asia Spa Leoben
Schnuppersauna
Die Schnuppersauna ist ein Saunakurs für Einsteiger, 
der Gelegenheit bietet alles über den richtigen 
Saunabesuch zu erfahren.
Asia Spa Leoben, In der Au 3, 9 Uhr, Tel. 03842/24500

SONNTAG, 10. APRIL
Trachtenverein Steirerherzen Seegraben
Musikantenstammtisch bei den Steirerherzen
Moderation: Max Tödling
Mitwirkende: St. Stefaner Weisenbläser, Tragösser 
Saxophonquartett und viele andere.
Für Speis und Trank ist gesorgt.
Vereinsheim der Steirerherzen Seegraben, 
Veitsbergweg 1, 10 Uhr, Tel. 0676/6053143

MONTAG, 11. APRIL
Stadttheater Leoben – Landgraf Theater Promotion 
GmbH
Des Teufels General
Von Carl Zuckmayer
Regie: Klaus Kusenberg
Mit: Gerd Silberbauer, Daniel Pietzuch, Thorsten 
Nindel, Adrian Spielbauer, Andreas Klein, Peter 
Schmidt-Pavloff, Hans Machowiak, Markus Fisher, 
Marsha Zimmermann, Martina Dähne, Annette Kreft 
und Elisabeth Halikiopoulos
Fliegergeneral Harras wird von der Gestapo 
verdächtigt, in die Sabotageaffäre um mysteriöse 
Abstürze von Kampfmaschinen verwickelt zu sein. 
NS-Kulturleiter Schmidt-Lausitz stellt ihm ein 
Ultimatum: Innerhalb von zehn Tagen muss er 
herausfinden wer der Urheber der Sabotage ist. Mit 
Chefingenieur Oderbruch macht er sich auf die 
Suche nach der Wahrheit – mit ungeahnten Folgen.
Stadttheater Leoben, Homanngasse 5, 19.30 Uhr
Tel. 03842/4062-302
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Des Teufels General
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Karl-Franzens-Universität Graz  www.uni-graz.at/
montagsakademie
Montagsakademie Live-Übertragung im 
Gemeinderatssitzungssaal
Lebenslanges Lernen: Zwischen Müssen, Wollen 
und Können 
Elke Gruber, Institut für Erziehungs- und Bildungs-
wissenschaft, Universität Graz
Neues Rathaus Leoben, Erzherzog Johann-Straße 2 
(4.Stock), 19 Uhr, Tel. 03842/4062-442

Obersteirischer Kulturbund
Touren durch Irland
Der magische Südwesten
Referent: Reinhard Farkas
Powerpoint-Präsentation
Karten sind an der Abendkassa erhältlich!
Congress Leoben, Hauptplatz 1, Erzherzog 
Johann-Saal, 19.30 Uhr, Tel. 0664/4738354

Tanzschule Glauninger
Salsakurs
Tanzschule Glauninger, Pestalozzistraße 40, 
18.15 Uhr
Tel. 03842/81816

DIENSTAG, 12. APRIL
Obersteirischer Kulturbund
Französische Konversationsrunde
Leiterin: Rosemarie Hempel
Neue Teilnehmer sind herzlich willkommen!
Alpenvereinslokal, Waasenplatz 5-6, 9.30 Uhr
Tel. 03842/45397

MITTWOCH, 13. APRIL
Kulturmanagement Leoben – Bernd Reiter
Bernd Reiter New York Allstars
feat. Harold Mabern & Eric Alexander & Darryl Hall
Eric Alexander (USA) – tenorsax
Harold Mabern (USA) – piano
Darryl Hall (USA) – bass
Bernd Reiter (A) – drums
Der Leobener Schlagzeuger Bernd Reiter erhielt 
über viele Jahre Unterricht in Bruck/Mur bei Klaus 
Wonisch, studierte in Graz und New York und lebt 
nach mehreren Jahren in München nun in Paris.
Das Konzert in Leoben bildet den Auftakt zu einer 
vierwöchigen Europatournee. Dieses Quartett bietet 
mitreißend energetische und swingende Musik auf 
allerhöchstem Niveau, gleichermaßen mit 
Professionalität und viel Enthusiasmus vorgetragen, 
einfach „Jazz at its Best“!!!
Stadttheater Leoben, Homanngasse 5, 19.30 Uhr
Tel. 03842/4062-302

Together Praxisgemeinschaft 
Shiatsu und Klangtherapie in der Schwanger-
schaft 
Hilft in Zeiten großer Veränderung, sowohl 
körperlich als auch psychischer Natur, wie zum 
Beispiel: 
Änderungen im Fluss des Blutes, hormonelle 
Änderungen, Auswirkungen auf die Stabilität von 
Gelenken und Bändern sowie seelische Veränderun-
gen. 
Alles was Sie sich als Mutter Gutes tun, wirkt 
unmittelbar auf Ihr Baby! 
Praxis Together Leoben, Franz Josef-Straße 8, 18 Uhr 
Anmeldung und Telefon.: 0650/2706328

Obersteirischer Kulturbund
Leobener Betriebe stellen sich vor: Die grüne 
Brauerei Göss
Referent: Braumeister Andreas Werner
Brauhausrestaurant Göss, Turmgasse 3, 19.30 Uhr
Tel. 0664/4738354

DONNERSTAG, 14. APRIL
Kulturmanagement Leoben – 6. Abonnementkonzert

Universitätsorchester Leoben
„Made in America“
Leitung: Heinz Moser
Solist: Michael Leitner – Violine
Programm: Aaron Copland: Appalachian Spring, 
Scott Routenberg: Konzert für Jazzvioline und 
Orchester, Elmer Bernstein: Hollywood Blockbuster, 
John Williams, James Horner
Scott Routenberg hat seine amerikanischen, 
klassischen Wurzeln mit den Stilmitteln des Jazz in 
einem Violinkonzert verknüpft und ein mitreißendes 
und effektvolles Werk geschaffen, das der in Leoben 
als Pädagoge tätige Michael Leitner interpretieren 
wird.
Congress Leoben, Hauptplatz 1, 19.30 Uhr
Tel. 03842/4062-302

Obersteirischer Kulturbund
Literaturzirkel – Deutsch kreativ
Leiterin: Karin Hummer
Neue Teilnehmer sind herzlich willkommen!
Kulturbundraum DG 6, Peter Tunner-Straße 19, 
9.30 Uhr, Tel. 03842/24603

Eike Lammer 
Klangmeditation mit Eike 
Bitte Polster, Decke und Matte zum Liegen 
mitbringen! 
Raum im Puls der Zeit, Franz Josef-Straße 11, 
„Obsidian EG“, 18.30 Uhr, Tel. 0676/842789888

FREITAG, 15. APRIL
Stadttheater Leoben – Junge Bühne Leoben
Rumpelstilzchen
Nach dem Märchen der Brüder Grimm
Inszenierung: Susanne Zöllinger und Viktoria Steiner 
(SteinÖllinger)
Drei Tage gibt das kleine Männchen der jungen 
Königin Zeit, seinen Namen herauszufinden – an-
dernfalls gehört ihm ihr erstes Kind.
Außer Abonnement!
Stadttheater Leoben, Homanngasse 5, 16.30 Uhr
Tel. 03842/4062-302

Asia Spa Leoben 
Lange Saunanacht im Asia Spa 
Jeden Freitag „schwitzen & entspannen“ bis 23 Uhr! 
Asia Spa Leoben, In der Au 3, Tel. 03842/24500-0

Musik- und Kunstschule Leoben
Vorspielstunde der Violinklasse Elisabeth 
Landschützer
Saal der Musikschule, Langgasse 21, 18.30 Uhr
Tel. 03842/4062-301

Voestalpine Donawitz
Werksführung (kostenlos)
Faszination Stahl, Empfang durch den Werksführer, 
kurzer Einführungsvortrag und Videopräsentation, 
danach Besichtigung am Hochofen, im Stahlwerk 
und im modernsten Schienenwalzwerk der Welt.
Nur für Gäste ab dem 15. Lebensjahr.
Anmeldungen beim Tourismusverband Leoben, 
Hauptplatz 3
Führung um 9 Uhr bei der Voestalpine Donawitz
Tel. 03842/48148

SAMSTAG, 16. APRIL
Initiative der Plattform Leoben International und des 
Sozialfestivals „Tu was, dann tut sich was“ 
Café International – Internationale Studierende 
servieren und musizieren von 14-17 Uhr 
Café Mitt´n drin , Peter Tunner-Straße 4,
Tel. 03842/43167

DSV Leoben
DSV Leoben gegen FC Zeltweg
DSV Stadion, Annabergstraße 10, 16.30 Uhr
Tel. 03842/21391

MONTAG, 18. APRIL
Obersteirischer Kulturbund
Nepal 2015 – Hilfe für die Erdbebenopfer
Referent: Christa und Reimund Leodolter
Powerpoint-Präsentation
Karten sind an der Abendkassa erhältlich!
Congress Leoben, Hauptplatz 1, Erzherzog 
Johann-Saal, 19.30 Uhr, Tel. 0664/4738354

Bettina Mirtner-Lausecker  
Auf Tuchfühlung mit der Natur  
Führung rund um den Natur- und Umweltpfad in 
Leoben-Seegraben  
Thema: Kräuter – Wanderung 
Treffpunkt : Bergmannsdenkmal Leoben/
Seegraben,14.30 Uhr, Tel. 0676/3557574

DIENSTAG, 19. APRIL
Behindertenberatung 
Sprechtage – Behindertenberatung 
Kostenlose Beratung für Menschen im berufsfähi-
gen Alter. 
Bezirkshauptmannschaft Leoben, Peter Tunner-
Straße 6, 13 Uhr, Tel. 0664/1474704
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Musik- und Kunstschule Leoben
Vorspielstunde der Celloklasse Heinz Moser
Saal der Musikschule, Langgasse 21, 18 Uhr
Tel. 03842/4062-301

MITTWOCH, 20. APRIL
MuseumsCenter Leoben
Altes Handwerk neu entdecken und erleben – 
Kinderworkshop
Weißt du eigentlich wie Handwerker, ob Schneider, 
Schuster oder Bäcker, früher gearbeitet und gelebt 
haben? Wir geben Einblicke in ihr Arbeits- und 
Alltagsleben und filzen mit dir ein tolles Werkstück.
Für Kinder ab acht Jahre!
MuseumsCenter Leoben, Kirchgasse 6, 14.30 Uhr
Tel. 03842/4062-408 oder -442 (Teilnahme nur mit 
Voranmeldung möglich)

Obersteirischer Kulturbund
Italienische Konversationsrunde
Leiterin: Traude Weissenbacher
Neue Teilnehmer sind herzlich willkommen!
Alpenvereinslokal, Waasenplatz 5-6, 9.30 Uhr
Tel. 03842/45397

Paul Guschlbauer
Vortrag – Red Bull X-Alps 2015 – 
Wie es wirklich war!
Alle zwei Jahre im Juli treffen sich die weltbesten 
Piloten in Salzburg, um in den darauffolgenden 
Tagen, lediglich fliegend oder laufend ihr Ziel, den 
Hafen in Monaco zu erreichen!  
Wäre es schneller gegangen? Was muss man 
können und tun, um in neun Tagen zirka 1.000km 
von Salzburg nach Monaco zu fliegen und zu 
gehen? Fragen über Fragen... was wirklich im 
Hintergrund passiert ist, möchte Paul Guschlbauer 
an diesem Vortragsabend erzählen!
Kartenvorverkauf im USI bzw. Abendkassa – Karten 
10.- (Studenten 5.-)
Montanuniversität Leoben, Raiffeisen Hörsaal (1. 
OG), 19 Uhr, Tel. 03842/402-6403

FREITAG, 22. APRIL BIS FREITAG, 27. MAI
Foyer Neues Rathaus – Kunstausstellung 
Erika Hoványi – Lebenselixier Licht und Farbe
Die künstlerische Arbeit geht über rein textile 
Objekte hinaus, verbindet verschiedenste 
Materialien miteinander und kommt so zu 
ungewöhnlichen Aussagen. In der Malerei von Erika 
Hoványi dominiert der flächige, abstrakte 
Farbauftrag, während die Inhalte dieser Bildwerke 
jedoch symbolhaften wie literarischen Charakter 
haben. 
Ausstellungseröffnung: DONNERSTAG, 21. APRIL, 
18.30 Uhr, Foyer Neues Rathaus
Erzherzog Johann-Straße 2
Tel. 03842/4062-442

FREITAG, 22. APRIL
Herta Dirnberger 
3 Wohlfühltage
Eintritt, Vorträge und Workshops sind für Besucher, 
sowie Vortragende kostenfrei.
Raum im Puls der Zeit, Franz Josef-Straße 11, 
Tel. 0676/842789888

Musik- und Kunstschule Leoben
Vorspielstunde der Gitarrenklasse Siegfried 
Schaffer
Saal der Musikschule, Langgasse 21, 18.30 Uhr
Tel. 03842/4062-301

Montanuniversität Leoben & VA Erzberg
Bewerbung der Ausstellung „Rohstoffe sind 
Zukunft“
Und der am diesen Tag stattfindenden „Langen 
Nacht der Forschung“ wird in Zusammenarbeit mit 
der VA Erzberg eine Hauly-Hupfburg bzw. Rutsche 
am Hauptplatz aufgestellt.
Hauptplatz Leoben, ab 10 Uhr, Tel. 03842/402-7223 

Asia Spa Leoben
Lange Saunanacht im Asia Spa
Jeden Freitag „schwitzen & entspannen“ bis 23 Uhr!
Asia Spa Leoben, In der Au 3, Tel. 03842/24500-0

SAMSTAG, 23. APRIL
Herta Dirnberger 
3 Wohlfühltage
Eintritt, Vorträge und Workshops sind für Besucher, 
sowie Vortragende kostenfrei.
Raum im Puls der Zeit, Franz Josef-Straße 11, 
13.30 Uhr, Tel. 0676/842789888

Serviceklubs Leoben
Charity Flohmarkt der Leobener Serviceclubs
Die Leobner Serviceclubs veranstalten den 1. 
Charity Flohmarkt am Leobner Hauptplatz. Ab 9 Uhr 
steht der nördliche Hauptplatz ganz unter dem Mot-
to „Kitsch und Krempl für den guten Zweck“, bei 
dem allerlei Kostbarkeiten feilgeboten werden. 
Diese Gemeinschaftsaktion von Kiwanis Aktion 
Club, Lions Club Leoben-Göss, Kiwanis Forum 
Liuben, Vesta Women International, Kiwanis KC 
Leoben, Lions Leoben, Club 41 und Soroptimist 
International Club Leoben kommt der guten Sache 
in der Region zu Gute.
Natürlich wird auch für das leibliche Wohl gesorgt.
Hauptplatz, 9-16 Uhr, Tel. 0676/3224763

Gösser Musikverein
Frühlingskonzert
Eintritt: freie Spende
Gösserbräu, Turmgasse 3, 19.30 Uhr
Tel. 0676/88705700

Segafredo Leoben
Day&Nite Clubbing
Vorverkaufsstellen: Segafredo Hauptplatz/LCS, 
Stadtinformation/ZKB Leoben, 
ÖH Leoben & in allen Filialen der Steiermärkischen 
Sparkassen, spark7 Ermäßigung
Porubsky Halle, Einödmayergasse 31, 20.30 Uhr
Tel. 03842/45200

SONNTAG, 24. APRIL
Herta Dirnberger 
3 Wohlfühltage
Eintritt, Vorträge und Workshops sind für Besucher, 
sowie Vortragende kostenfrei.
Raum im Puls der Zeit, Franz Josef-Straße 11, 
13.30 Uhr, Tel. 0676/842789888

Musik- und Kunstschule Leoben
Öffentliche Abschlussprüfung im Fach Orgel 
Sebastian Trinkl – Klasse Martin Österreicher
Stadtpfarrkirche St. Xaver, Kirchplatz 1, 17 Uhr
Tel. 03842/4062-301

Austrian Mantrailing Arcademy
Internationaler Tag des Rettungshundes
Vorstellung und Vorführung der Hundestaffel
Hauptplatz Leoben, 13 Uhr
Tel. 0664/2001902

MONTAG, 25. APRIL
Karl-Franzens-Universität Graz  www.uni-graz.at/
montagsakademie
Montagsakademie Live-Übertragung im 
Gemeinderatssitzungssaal
Klischees und Stereotype – wie sie unser Denken, 
Lernen und Handeln beeinflussen 
Manuela Pächter, Institut für Psychologie, 
Universität Graz 
Neues Rathaus Leoben, Erzherzog Johann-Straße 2 
(4.Stock), 19 Uhr, Tel. 03842/4062-442

Obersteirischer Kulturbund – Montanhistorischer 
Verein Österreich
Das Radwerk IV in Vordernberg
Museum der Eisengeschichte
Referent: Gerhard Sperl
Powerpoint-Präsentation
Karten sind an der Abendkassa erhältlich!
Congress Leoben, Hauptplatz 1, Erzherzog 
Johann-Saal, 19.30 Uhr
Tel. 0664/4738354

Eike Lammer 
Meditation mit Eike 
Bitte Polster, Decke und Matte zum Liegen 
mitbringen! 
Raum im Puls der Zeit, Franz Josef-Straße 11, „Citrin 
2. OG“, 18.30 Uhr, Tel. 0676/842789888

DIENSTAG, 26. APRIL
Musikverein Leoben
Treffpunkt Musik
Filmreife Träume mit dem Holzbläserquintett 
Armoniavento
Saal der Musikschule, Langgasse 21, 18.30 Uhr
Tel. 03842/4062-301

Obersteirischer Kulturbund
Französische Konversationsrunde
Leiterin: Rosemarie Hempel
Neue Teilnehmer sind herzlich willkommen!
Alpenvereinslokal, Waasenplatz 5-6, 9.30 Uhr
Tel. 03842/45397

MITTWOCH, 27. APRIL
Stadttheater Leoben – Komödie Düsseldorf/Gastspiele 
Berlin
Golden Girls
Für die Bühne eingerichtet von Kristof Stößel

Erika Hoványi – Lebenselixier Licht und Farbe
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Mit: Anita Kupsch, Viktoria Brams, Kerstin Fernström, 
Gudrun Gabriel, Karl-Heinz von Hassel und Wolff 
von Lindenau
Erleben Sie die hinreißenden Geschichten um 
Dorothy, Blanche, Rose und Sophia im heißen Miami 
und gönnen Sie Ihren Lachmuskeln einen Ausflug in 
die bekannteste Wohngemeinschaft der Welt mit 
den wahrscheinlich umwerfendsten Damen der 
Geschichte.
Stadttheater Leoben, Homanngasse 5, 19.30 Uhr
Tel. 03842/4062-302

DONNERSTAG, 28. APRIL
MuseumsCenter Leoben
Ein Blick hinter die Kulissen
Ein Besuch des Museumsdepots in der Waasenvor-
stadt gewährt freien Blick „Hinter die Kulissen“ auf 
die große Sammlung von Gemälden und 
Kunstobjekten des Leobener Museums.
Treffpunkt: MuseumsCenter Leoben, Kirchgasse 6, 
18.30 Uhr, Tel. 03842/4062-408 oder -442

Obersteirischer Kulturbund
Literaturzirkel – Deutsch kreativ
Leiterin: Karin Hummer
Neue Teilnehmer sind herzlich willkommen!
Kulturbundraum DG 6, Peter Tunner-Straße 19, 
9.30 Uhr, Tel. 03842/24603

FREITAG, 29. APRIL
Asia Spa Leoben 
Lange Saunanacht im Asia Spa 
Jeden Freitag „schwitzen & entspannen“ bis 23 Uhr! 
Asia Spa Leoben, In der Au 3, Tel. 03842/24500-0

Vereinigung der Leobener Mineralienfreunde  
Katzengold, Silberfisch & Co Ungewöhnliche 
Geschichten einer gewöhnlichen Mineralgruppe 
zwischen Mexiko und der Koralpe
Referent: Bernd Moser
Hörsaal des Institutes für Geowissenschaften der 
Montanuniversität Leoben 
Eingang Peter Tuner-Straße 5, 18.30 Uhr 
Tel: 0699/18705222

Musik- und Kunstschule Leoben
Vorspielstunde der Klavierklasse Almut Teichert
Saal der Musikschule, Langgasse 21, 17 Uhr
Tel. 03842/4062-301

SAMSTAG, 30. APRIL
DSV Leoben
DSV Leoben gegen Bad Gleichenberg
DSV Stadion, Annabergstraße 10, 16.30 Uhr
Tel. 03842/21391

Trachtenverein Steirerherzen Seegraben
Traditionelles Maibaumaufstellen bei den 
Steirerherzen
Aufstellen des Maibaums von Hand – Helfer sind 
herzlich willkommen.
Für Musik, Speis und Trank ist gesorgt.
Vereinsheim der Steirerherzen Seegraben, 
Veitsbergweg 1, 18 Uhr, Tel. 0676/6053143

Jehovas Zeugen  
Gibt es vom Standpunkt Gottes aus eine wahre 
Religion?
Gerade jetzt, wo viele Andersgläubige nach Europa 
drängen, wäre eine vereinigende Kraft nötig: eine 
wahre Religion! Gibt es so etwas?
Wenn ja, dann müsste diese Religion aus ihren 
Anhängern bessere Menschen machen, die alle in 
Liebe zusammenstehen, denn sie hätten e i n e n 
„Vater“. Gibt es so etwas?
Königreichssaal, Ziegelofenweg 25, 18 Uhr 
Tel. 0680/1449090

Werkskapelle voestalpine Donawitz
Symphonisches Galakonzert
Leitung: Theodor Demmel und Sören Röhrig 
Werke von: Leonard Bernstein (West Side Story), 
Rimski-Korsakov (Hummelflug), Alfred Reed 
(Rahoon), Robert Stolz( UNO-Marsch) und weiteren 
bekannten Komponisten.
Solisten: Fritz Pfatschbacher, Erhard Koch und 
Waldemar Gritz
Vorverkaufskarten sind u.a. im Zentralkartenbüro, 
Musikhaus Pilat, Büros der Betriebsratskörperschaf-
ten der voestalpine – Standort Donawitz, sowie bei 
allen Orchestermitgliedern zu erwerben.
Kammersaal Donawitz, Pestalozzistraße 59, 
19.30 Uhr, Tel. 050304/252231

SONNTAG, 1. MAI
SPÖ Bezirksorganisation Leoben
Maifest in der Stadt
Ein Fest für alle – Unterhaltung ohne Ende!
Mit vielen tollen Programmpunkten
Hauptplatz Leoben, 10-18 Uhr, Tel. 03842/43250

MONTAG, 2. MAI
MuseumsCenter Leoben
Eine süße Verpackung – Muttertags-Workshop
Liebevolle Verpackungen machen aus dem 
kleinsten Geschenk etwas ganz Besonderes. Mit 
unterschiedlichsten Materialien gestalten wir mit dir 
eine Geschenkbox zum Ehrentag von Mama.
Für Kinder ab acht Jahre!
MuseumsCenter Leoben, Kirchgasse 6, 14.30 Uhr
Tel. 03842/4062-408 oder -442 (Teilnahme nur mit 
Voranmeldung möglich)

Gartenbauverein Leoben 
„Wintergemüse“
Vortrag von Doris Lengauer
Gasthaus Greif, Waasenstraße 5, 19 Uhr 
Tel. 03842/46500

Obersteirischer Kulturbund
Jahreshauptversammlung – Beginn 18:00 Uhr!
anschließend um 19:30 Uhr: 
Celebes – Indonesiens Sulawesi 
Insel voller Geheimnisse
Referent: Günther Jontes
Powerpoint-Präsentation
Eintritt frei!
Congress Leoben, Hauptplatz 1, Erzherzog 
Johann-Saal, 19.30 Uhr, Tel. 0664/4738354

Obersteirischer Kulturbund
Englische Konversationsrunde
Leiterin: Christa Martin
Neue Teilnehmer sind herzlich willkommen!
Kulturbundraum, Peter Tunner-Straße 19, DG 6, 
17 Uhr, Tel. 03842/24740

DIENSTAG, 3. MAI
Musikverein Leoben
Treffpunkt Musik
It´s time for Jazz – Leitung David Gromon
Saal der Musikschule, Langgasse 21, 18.30 Uhr
Tel. 03842/4062-301

KinderParlament Leoben
Kinderbürgermeisterwahl
Bist du zwischen 7 und 14 Jahren, dann stimme mit, 
wer deine nächste Kinderbürgermeisterin und dein 
nächster Kinderbürgermeister wird.
Leobner Rathaus, Gemeinderatssitzungssaal 4. 
Stock, 16 Uhr, Tel. 0650/8336613

MITTWOCH, 4. MAI
Obersteirischer Kulturbund
Italienische Konversationsrunde
Leiterin: Traude Weissenbacher
Neue Teilnehmer sind herzlich willkommen!
Alpenvereinslokal, Waasenplatz 5-6, 9.30 Uhr
Tel. 03842/45397

DONNERSTAG, 5. MAI BIS SAMSTAG, 25. JUNI
Kunstforum Leoben – Kunstverein Süd Ost
Walter Csuvala – Imaginationen
Ausstellungseröffnung: MITTWOCH, 4. MAI, 18 Uhr, 
Kunstraum Leoben, Homanngasse 7
Tel. 03842/4062-408 oder -442

DONNERSTAG, 5. MAI
Tourismusverband Leoben 
Stadtführung
Führungen für Einzelgäste! START bei der Kunsthalle 
Leoben um 18 Uhr
Anmeldungen beim Tourismusverband Leoben, 
Hauptplatz 3, Sonderpreis: € 3 pro Person
Tel. 03842/48148

Stadtpfarramt St. Xaver 
Christi Himmelfahrt
Florianimesse
Kirchplatz 1, 10 Uhr, Tel. 03842/43236

Golden Girls
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Start: 
20.30 Uhr

Vorverkaufsstellen: Segafredo Hauptplatz/LCS, Stadtinformation/ZKB Leoben, 
ÖH Leoben & in allen Filialen der Steiermärkischen Sparkassen, spark7 Ermäßigung

Ein- und Ausstiegmöglichkeit: 

Station Leoben Kerpelystraße

CLUBBING

NICO PROVENZANO, DJ VITARO,
DJ ROBERTO VALENTIANO & 

SAXOPHON BY SAXMANIA

23. APRIL
PORUBSKY HALLE LEOBEN


